
Wiksbadkm la
Wöchentlich

Verlag Langgasse 21
„Lagdlattha»»".

Schaktoxtzallt! geöffnet von S Uhr morgens bis 7 Uhr abend».
Postscheckkonto: Frankfurta. M. Rr. 7405.

Bezni». Preis für beide Ausgaben: Mk. 1.40 monatlich, Mk. 4.20 vierteljährlich durch den Verlag
Langgalle 21, ohne Bringerlohn. Mk. b.2S vierteljährlich durch alle deutlchen Postanstalten. aus-
schlietzltch Bestellgeld. —Bezngs-Sestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle
Blsmarckcing IS, sowie die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen Aus¬
gabestellen und m den benachbartenLandorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt -Träger.

12 Ausgaben.
Fernruf:

./kagblatthaus" Rr. 0850-53.
Von 9 Uhr morgens bis 7 Uhr abends, nutzer Sonntag ».

Postscheckkonto: Frankfurta. M. Rr. 7405.

Anzeigen-Preis für die Zelle: 2.7 Pfg. für örtliche Anzeigen; 35 Pfg. für auswärtige Anzeigen; 1.25 Mk.
für örtliche Reklamen; 2.50 Mk. für auswärtige Reklamen. 20*/o Teuerungs-Zuschlag. — Bei ancder-
holler Aufnahme unveränderter Anzeigen entsprechender Nachlatz. — Anzeigen-Annahme: Für die
Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bis 8 Uhr nachmittags. — Für die
Aufnahme von Anzeigen an vorgeschrrebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Berliner Abteilung des Wiesbadener Tagblatts : Berlin IV. 57, An der Apostellirche 7,1 . Fernsprecher: Amt Liitzow 6202 und 6203.

Samstag , 7. Dezember 1918. Morgen -Ausgabe. Nr. 571. • 66. Jahrgang.

Amtliche Bekanntmachungen.
Diedrreinstellung sämtlicher Wehrpflichtiger der

Jahrgänge 1898 und 1899.
Die BeLmntmachung des Kontrvllamts , betr. Wiederein-

Hellung !der gedienten Wehrpflichtigen der Jahrgänge 1868
»ird 1886, ändert sich insofern als nicht nur die Rekln-
edierten, sondern sämtliche vom Truppenteil ent¬
lassene Wehrpflichtige der gedienten Ge-
surtsjahrgäng « 1898 und 1899  wieder einzustellen
*nib, sofern sie nicht Elsaß -Lothringer sind. Es haben sich
demnach sofort  zu melden : Mannschaften der Infanterie
Sehnrtsjahvgang 1898 beim Ersatzbataillon Ins .-Regt . 87
Truppenübungsplatz Bad Orb ; Mannschaften der Infanterie
Neburtsjehrgang 1899 beim Ersatzbataillon Jnf .-Rogt. 88
kLuppenüvungsplab Bad Orb ; Mannschaften der Futzarttllerie
>e-ider Geburtsjahvgänge beim Ersatzbataillon Futzart .-
steyt. 3 Gelnhausen ; Mannschaften der Feldartillerie beider
Keburtsjabrgänge bei der 2. Evsatza-bteilung Feldart .-Regt . 27
Bei'limrp ; Mannschaften des Trains beider Geburtsjahvgänge
»eli der Train -Ersotzalbtetlung 18 Dieburg ; Mannschaften der
ßioniere beider Geburtsjahrgänge beim Ersatzbataillon
Pioniere 21 Seligenstadt . Mannschaften aller übrigen Waffen¬
gattungen erhalten nähere Auskunft beim Kontrollamt Wies-
«den . Bertramstratze 2, Zimmer 68. Die in Händen befind-
ichen Militärpapiere dienen als Ausweis . Verpflegung für
!4 Stunden ist mitzubrrngen . Wer sich zum Mederointvrtt
licht meldet, setzt sich unter Umständen der Internierung
Mrch die Besatzimyseruppen aus . So weit bekannt, verkehren
jolgende Züge ; Nach Truppenübungsplatz Orb und Güln-
sausen Wiesbaden ad : 7.20 Uhr vorm, und 1.36 Uhr mittags;
»ach Weildurg Wiesbaden ad . 5.13 Uhr vorm.; nach Dieburg
erfb Seligenstadt Wiesbaden ab : 9.60 Uhr vorm.

Wiesbaden . 6. Dezember 1918.
Kontrollamt Wiesbaden, früher BcznckÄkommaPw. |

Entfernt Fahnen und Straßenschmuckj ^
Nachdem der 'Durchmarsch unserer Truppen durch 2SicS-

wfcen beendet ist, ersuche ich, die Fahnen  ÄNAuzi ' "
khrrnpforten und sonstigen Stvaßenschmuck sowie die
Zeichnet Kriegsanleihe " zu entfernen.

Wiesbaden , den 5. Dezember 1918.
Der Polizsidirektor : Dr . ADertt.

Aus den besetzten Gebieten.
W. B. Köln, 6. Dez. (Drahtbericht . , Seit heute morgen

!1 Uhr ziehen englische Lanzenrciter,  begleitet von
ßanzerautomobilen , in die Stadt ein.

LudwigShafen, 6. Dez. (Drahtbericht .) Heute nach-
nittag sind hier die ersten französischen  Besatzurtgs-
ruppen , einige hundert Mann , unter denen sich auch Farbige
«finden , mit der Eisenbahn eingetroften . Weitere Züge sind
wch zu erwarten . - •

Ludwigshafen , 6. Dez. (Drahtbericht .'. Zur Besetzung
«r Stadt wird amtlich gemeldet, daß heute früh der zukünftige
ranzösische Stadtkommandant Oberst Frisch dem Bürger¬
meister  einen Besuch  abstattete und daß hierbei verschie-
ckne wichtige Fragen , insbesondere auch jene über die Auf-
echterhaltung des Verkehrs zwischen Ludwlgsüafen und
Naunheim , besprochen worden sei. Die Notwendigkeit einer
lufiechterhaltung des Verkehrs wurde hierbei seitens des
Bürgermeisteramtes ganz besonders betont. Über die Sperrung
rr Rheinbrücke ist nichts Bestimmtes bekannt.

Absetzung der A.- und S .'Rate in Ludwigshafen.
Ludwigshafen , 6. Dez. (Drahtbericht .) Ein Teil der

rstern hier eingetroffenen interalliierten Kom  -
a i s s i o n hatte auch in Mannheim eine Besprechung mit
en Schiffahrtsinteressenten . Bei dieser Besprechung wuidc,
,ie der „Ludwigshafener Generalanzeiger " vernimmt , von
en Franzosen die sofortige Absetzung der Arbeiter - und Sol-
otenräte , Aufhebung des Achtstundentages, Einführung des
lrbeitszwanges und Todesstrafe für schwere Zuwiderhand¬
ungen verlangt.

Größte Rücksichtsnahme der Amerikaner in Trier.
W. B. Berlin , 6. Dez. (Drahtbericht .) Wie ein aus

Lrier  zurückgekehrter Vertreter des Auswärtigen Amtes
aitteilt , vollzieht sich der Einmarsch der amerikanischen
lruppen ohne jede störende Begleiterscheinung für die deutsche
Bevölkerung. Das Urteil aller deutschen Kreise, der Laden-
esitzer, der Gastwirte und des Mannes auf der Straße geht
ahin , daß das Benehmen der Amerikaner taktvoll  ist.
llles geht seinen gewohnten Gang . Die amerikanischen
kolonnen nehmen die größte Rücksicht  auf den zivilen
Straßenverkehr. Das vorgeschobene amerikanische Haupt-
uartter richtet sich seit Sonntag im neuen Regierungsgebäude
in. Es sind keinerlei  Erlaffe ergangen , die irgendwelche
leunruhigung in die Bevölkerung hineintragen könnten. Ein
ober Offizier vom amerikanischen Hauptquartier versichere
wsdrücklich, daß der Wunsch der amerikanischen Führung
ei, die Bevölkerung in keiner Weise zu stören. Am 9. Dez.
»erden die amerikanischen Linien bis Koblenz  vorge¬
hoben sein.

Die Franzosenherrschaftin Elsaß-Lothringen.
W. ß . Berlin , 6. Dez. Bei der Brückenwache von

keuenburg  wurde wiederum eine größere Anzahl Perso-
len abgeliefert . die aus dem Oberelsaß stammen unid von den
sranzosen ausgewiesen  waren . Sie geben an. Laß alle
tichtelsäffer und alle naturalisierten Elsässer interncert
der abgeschoben  würden . Als Elsässer  gelten für
ie französischen Behörden diejenigen, deren Later  Elsässer

waren . Die aus Straßburg ausgewiesenen Deutschen sagen
übereinstimmend aus , daß sämtliches deutsches Geld bis zum
15. Dezember umgewechselt sein mutz, wobei der Kurs der
Mark für die Elsässer aus 1,26 Franken , dagegen für die
Deutschen auf nur 60 Centimes berechnet wird. .Zeitungs-
nmhüichten mrt der Überschrift „Französisches Millrachen-
gsschenk arr Elsaß -Lothringen " bestätigen den Sachverhalt.
Durch Plakate wird zur Plünderung deutscher Ge¬
schäfte  aufgefordert , ohne daß die Franzosen diesen irgend
welchen Schutz gewähren . Französische Offiziere äußerten,
sämtliche Deutsche würden auf dringendes Verlangen der
Elsässer baldigst ausgewiesen . Männer im wehrpflichtigen
Alter würden interniert  und später zum Wiederaufbau
Nord flank reicht verwendet.

Ernste Stratzenkämpfe in Hohensalza.
W. B. Hohensalza, 5. Dez. Die  Plünderungen,

die gestern hier vereinzelt vorgenomnien wurden , fanden
heute ihre Fortsetzung. Von den Beteiligten wurden
bereits viele Zivilpersonen polnischer Nationalität e r-
sch offen. Infolgedessen nahmen polnische Soldaten
gegen den Soldatenrat Partei , so daß sich in den Nach-
mittagsstund .cn Straßenkämpfe  entwickelten , bei
denen auch Handgranaten und , Maschinen¬
gewehre  eine Rolle spielten. Sämtliche Geschäfte in
den Hauptstraßen urld am Markte wurden nachmittags
geschlossen. Niemand durfte die Straße passieren. Gegen
Abend wurde der Verkehr wieder fleigegeben.

W. B. Hohensalza, 5. Dez. Gestern wurde von der Prers-
vrüfungsstelle Bromberg angeordnet , daß die Warenbestände:
des Kaufmanns Pomorski zum Ausverkauf gelangen sollen.
Dabei sollen beffersituierte Käufer bevorzugt worden sein.
DeS Publikums bemächtigte sich darüber eine große Er¬
regung ; es versuchte das Geschäft zu Plündern.  Darauf
zagen meist von auswärts stammende Soldaten auch nach
anderen Geschäften und plünderten sie. Sie drangen auch in
das städtische Schlachthaus, wo Fleisch gestohlen wurde . Erst
spät Abends gelang cs, die R-chc wiederherzusflllen.

Die Plünderungen in Köln.
w . B. Köln, 6. Dez. (Drahtbericht.) Nachdem in vor¬

vergangener Nacht bei der Plünderung eines Konfektionsge¬
schäfts und eines Goldwarenladens  mehrere Banditen
durch Sicherheitsorgane erschossen .oder schwer verletzt
worden waren , erfolgte im Lauf des heutigen Tages die Ver¬
haftung von ungefähr 50 an der Münderung beteiligten Per¬
sonen. In der vergangenen Nacht wurden in dem Seiden-
haus Löwen st ein u. Grünberg  Waren im Wert von
einer Viertelmillion  geraubt . Der Versuch weiterer
Plünderungen von Lebensmitteln und Kleiderniederlagen
wurde durch die Wachsamkeit der Sicherheitsorg .ane vereitelt.
Nach der „Rheinischen Zeitung " stürmte heute vormittag eine
nach Tausenden zahlende Menschenmenge den aus dem Ge¬
lände der ehemaligen Werkbundausstellung gelegenen
Heerespark,  überrannte die Wachtposten und öffnete ge¬
waltsam die Depots . Hunderte erschienen mit Schiebekarren
usw.. beluden sie mir Heeresgut und fuhren mit hochbepackten
Wagen davon. Da kein Militär mehr anwesend war , wurde
der Plünderung erst am Nachmittag nach Bereitstellung von
Maschin eiigewehren Einhalt geboten.

Ein Zwischenfall in Braunschweig. <
W. B. Braunschweig, 6. Dez. (Drahtbericht .) über einen

Zwischenfall beini Einzug der 5. Schwadron des Husaren-
Regiments Rr . 17 heute nachmittag erhalten wir folgende
Darstellung : Eine Abordnung Rotgardisten  hatte sich
zum Bahnhof begeben, um mit den Husaren über das Vor¬
antragen  einer roten Fahne zu verhandeln . Diese Ver¬
handlungen scheiterten und die Husaren zogen ohne  rote
Fahne vorn Bahnhof ab. Sie beabsichtigten nicht, durch das
vom Publikum gebildete Spalier zu ziehen, sondern wollten
quer durch die Menge reiten . Das ließen die Rotgardisten
und sämtliche Ordnungsmannschafien nicht zu. Darauf
kommandierte Oberleutnant Kamlak eine Attacke.  Als sich
die Rotgardisten den attackereitenden Husaren entgegen¬
stellten. fielen von seiten der Offiziere mehrere S chü s ke.
Matrosen erwiderten die Schüsse und forderten zugleich die
Husaren auf , abzusitzen. Die Husaren kamen dieser Auffor¬
derung unverzüglich nach. Ter Wachtmeister stellte sich gleich¬
falls seiner Abteilung entgegen und kommandierre absitzen.
Diese Abteilung kam dem Beflhle nach. Dadurch iourde die
Schwadron äuseinandergezogen . Leider wurde ein drei¬
jähriges Kind getötet und ein Mann verletzt.

Beigelegte Vorfälle in Essen.
W. B. Essen, o. Dez. (Drahtbericht .) Wie der Arbeiter¬

und Soldatenrat mitteilt , ist am Dienstag eine Verbin¬
dung aufgehoben  worden , welche die Beseitigung des
Arbeiter - und Soldatenrates bis in die Einzelheiten vor¬
bereitet haben soll. Verschiedene Anzeichen schienen dafür zu
sprechen, daß die Gegenrevolutionäre in Verbindung mit dem
Oberbürger me i st e r und dem in der Krupp - Villa
lHügel) einquartierten Stabe einer Division standen. Wäh¬
rend der Verhandlungen mit den auf Hügel in Frage kommen¬
den Herren wurden zur Sicherung der dortigen Deputierten
einige angesehene Essener Bürger in Ge wahrsag!  ge¬
nommen, deren Entlaffung erfolgte, nachdem die Verhand¬
lungen auf Hügel ergeben hatten , daß der Oberbürgermeister
in keiner Weise von seiner bisherigen korrekten Haltung ab¬
gewichen war und nachdem die Herren des Divisionsstabes
erklärt harten , daß sie sich in keine Angelegenheiten mischen
würden , die außerhalb des Bereiches ihrer dienstlichen Aus¬
gaben lägen . Einige der Beschuldigten sind in Hast genommen
worden.

Der Weg des Friedens im Sinne
der Entente.

Br . Rotterdam , 6. Dez. (Erg. Drahtbericht .) Die
„Times " erfährt aus Paris : Der Weg des Friedens wird
drei Stadien durchlaufen. Das erste Stadium bildet die Kon¬
ferenz der Vertreter Frarckreichs, Englands , Italiens und
Amerikas . Sie wird angeblich im Trianon in Versailles
ftattfinden und soll bis Anfang Januar währen . Das zw« te
Stadium wird die Zusammenberuflng der im März  oder
April  stattfindenden vollzähligen Friedenskonferenz der
Alliierten bilden. Die Versammlungen , die in den nächsten
Wochen in Paris und Versailles äbgehalten werden, werden
keine feindlichen  Delegierten zulaffen, weil sich
augenblicklich in Deutschland keine Regierung  be¬
findet , wesche die Nation vertritt , während in der ehemaligen
österreichisch-ungarischen Monarchie mehr als ein ' Staat noch
in der Bildung begriffen ist. Das dritte Stadium wird der
große Friedenskongreß aller alliierten Staaten sein ein¬
schließlich der neugebildeten  Staaten , und diese Be¬
schlüsse werden die Grundlage für den Völkerbund
bilden . Man wird den Feind einladen, diese Beschlüsse zu
unterzeichnen,  und werden sie der darauf zusammen¬
tretenden Weltkonserenz von Alliierten , Neutralen und Fein¬
den vorgelegt werden.

Die Jnteralkiierten-Kottferenr in London.
W. B. Bern , 5. Dez. Wie der Londoner Korrespondent

des „Corriere della Sera " berichtet, tritt v o r der Zustimmung
der amerikanischen  Regierung keiner der Beschlüsse der
letzten interalliierten Konferenz in London in Kraft . Aus
der Konferenz soll u. a. auch das italienisch-jugoslawische
Problem , das zurzeit die öffentliche Meinung in Italien stark
beschäftigt, rn den dringendsten Punkten , die zu Meinungs¬
verschiedenheiten fiihren könnten, besprochen worden sein.

W. B. Bern , 5. Dez. Neben der Frage der Entschä¬
digungen  und Wiedergutmachungen .seitens Deuffchlands
soll auf der Londoner Konferenz/wie de.r Londoner Bericht¬
erstatter des „Petit Parisien " meldet) ' besonders auch die
Freiheit der Meere,  die England für äußerst wichtig
hält , beraten worden sein. Außerdem sei die Frage einer
Vertretung der Arbeiter  auf dem Friedenskongreß
durchgesprochen worden.

Wilson gegen den Militarismus.
W . JB. Amsterdam. 6. Dez. (Drahtbericht .) Reuter mel¬

det aus New Uork,  daß WIson vor seiner Abrftse noch¬
mals ausdrücklick! erklärte , daß er gegen den MlitarismuS in
jeder Form  kämpfen werde. Die Zertrümmerung des
preußischen MlitarismuS betrachte er als den wichtigsten
Teil seiner Aufgaibe.

Br . Haag, 6. Dez. (Elg. Drahtbericht .) Ein Sonder¬
berichterstatter der „New Aork Times " meldet aus Washing¬
ton : Die Vorschläge des Präsidenten Wilson für einen Völker¬
bund sind offenbar fertiggestellt. Die wichtigsten Teile des
Vorschlags sind, daß alle deutschen Kriegsschiffe,
die auf Gruno des Waffenstillstandsvertrags ausgeliefert sind,
der Exekutive des Völkerbundes als Kern der internattonalen
allgemeinen Weltflotte ausgeliefert werden sollen.

Wilsvns 14 Punkte im Senat.
W . B. Washington , 6 Dez. (Drahtbericht .) Im

Senat begann die allgemeine Debatte über die vierzehn
Punkte Wilsons . Ein republikanischer Senator der-
langt , daß der Präsiüent seine Prinzipien , die v e r-
schiedene Auslegnngen  zuließen , öffentlich inter-
pretier-e. Er sagte, der Präsident solle keine radikalen
Vorschläge machen, ehe er die Gewißbeit habe, daß das
Volk ihnen zustimme. Ein anderer Republikaner sagte;
Der Volksbund darf keine nedengeordnet .e Re-
gierung  sein , die die inneren Angelegenheiten der
Völker beherrscht und sich in sie einmische: Wohl aber
könne es ein Welttribunal für Enffcheidungen in inter¬
nationalen Streitfragen sein.

Englands Angst vor der deutschen Flotte.
IV. B. Berlin , 6. Dez. (Drahtbericht .) Nachrichten aus

Holland zufolge wird die englische Regierung bei _den Frte-
denKverhandlunqen fordern , daß Deutschland seine Aotre
mehrere Jctbre lang in den BerbandslärLern internieren
lassen muß . England erhob diese Forderung , um M v-- hin-
der », daß Deutschland als Militärmacht nochmals Be¬
deutung erlangen kam:._

Fürchterliche Ermordung weiterer russischer
Großfürsten.

Br . Rotterdam , 6. Dez. (Eia . Drahtbericht .) Nach einer
Reuter -Privatdepesche aus Chardin beitätigt es sich, daß in
Alapajew der Großfürst Serqes Michaitowiffch, die Äroß-
fiirsrin Elisabeth Theodorilvitsch und die Großffirsttnnen
Konstantine Jgar und Paula ermordet worden sind. Sie
wurden gezwungen, in einen Bergwerkschacht zu
springen,  wo ihre Leichen geflnderi worden sind. Nach
russischen Blättern war es dieselbe Bande, welche die Zarin
und ihre Kinder ermordet hat, deren Leichen geflndey wor¬
den sind. _ _

Eine Tagung der nationalliberalen Partei.
W. B. Berlin , 6. Dez. (Drahtbericht .) Der Nattonal-

liberalen Korresponderlz zufolge wurde der Zentral-
Vorstand  der nationallibcralen Partei auf den 15. Dez.
nach Berlin einberufln . Als erster Punkt sieht auf der
Tagesordnung die Beschluhfaffur̂ über den Bestand  der
national liberalen Partei.
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Wiesbadener Nachrichten.
— Wietzereinstellung sämtlicher Heeresmilitärpflichtiger

der Jahrgänge 1898 und 99. In einer Bekanntmachung der
vorliegenden Nummer witö darauf aufmerksam gemacht̂ daß
nicht nur die Reklamiertem sondern sämtliche vom Truppen¬
teil entlaflene Wehrpflichtige der GeLurtsjahrgänae 1898
rmd 99 wieder einzustellen sind, sofern sie nicht Elsaß -Lothrin¬
ger find. Näheres über die einzelnen Truppenorte und die
Bahnverbindungen dorthin ist aus der BeSanntnrachung zu
ersehen

— Berkans van Banmwollnähfädrn . Laut heutiger Be¬
kanntmachung werden die dom Magistrat ausgegebenen Be¬
zugsscheine (für Verarbeiter und Anstalten ), sonne Nähgarn¬
marken Nr . 2 (für Verbraucher ) in Kraft gefetzt, letztere mr:
der Beschränkung, daß Händler ' bis auf wettere 'Lekannt-
machung an jeden Haushalt nur 1 Rolle oder Spüle von
200 Meter abgeben dürfem Dies« Beschränkung würbe not¬
wendig, da infolge Bahnsperre die Lieferung für einen Teil
der zum Verkauf zugelassenen Händler noch aussteht und doch
zsder Haushalt wenigstens dos Garn für den dringendsten
Bedarf schnellmöglichst erhalten soll. Folgende Geschäfte
haben die Ankunft der ihnen zugeteilten Mengen gemeldet:
Firma Elaek , Dahnhofstraße ; Czema, Wakdftraße; Gerstel u.
Israel , Hemmer, L-anggasse; MumerÄhal u. Co., Gottickalk,
Poulet . Kirchgaffe; Hüdinger , Seerobenitraße ; Kivchhöfer,
Loreley ring ; Kling, Große Burgstraße ; Kopp, Faulbrunnen¬
straße ; Lower, Dorkstraße; Rothmann , Bismarckring ; Roth¬
schild. Wellritzstraße ; S . Stern , Mauergaffe ; Victor , Kleine
Burgstrohe ; Vulpius , Marktstraße ; Schmidt, Moritzstroße.
Weitere Zufuhren werden in einigen Tagen erwartet und an
dieser Stelle hekanniyezẑben. Um den Verkauf hei den Klein¬
händlern zu erleichtern, wird dringend gebeten, das Geld ab¬
gezählt bereitzuhalten . Ankünfte von Stopf - und Strickgarn
stüd bis heute fast vollständig auSgeblieben, aus welchen!
Grund der Bdagistrat sich die Inkraftsetzung dieser Marken
vorbehält.

— Der Naffamsche Heimatdank, Weihnachtsspende für
Heer und Flott «, Mittet wiederholt alle Empfänger von Sam¬
mellisten, diese möglichst umgehend auszufüllen , die gesam¬
melten Beträge auf das Postscheckkonto Frankfurt a. M. 23 319
des Naffauischen Heimatdanks einzuzahlen und die Liste .cm
seine Geschäftsstelle, Schloß, Mittelbau , zu senden.

— Die Einstellung der Erzeugung von Heeresbedarf.
Laut Bekanntmachung des Demobilmachungskommissars für
den Regierungsbezirk Wiesbaden war in den gemischten
Munitionsbetrieben die Erzeugung , Bearbeitung und
Vollendung aller Gegenstände, die lediglich Kriegszwecken
dienen, bis spätestens gestern abend völlig einzustcllen.

— Die Schüler und Schülerinnen der Schulen, welche
vorübergehend geschloffen sind, haben sich, wie im Anzeigen¬
teil der gestrigen Morgenausgabe bereits bekauntgrgcbon,
heute vormittag um 10 Uhr in ihrer Schule einzufinden . Wie
wir dazu erfahren , Heschicht dies jedoch lediglich zu dem Zweck
der Entgegennahme gewisser Instruktionen.

— Brtr . Spiritusverteilung . Wie wir hören, ist der
augenblickliche Mangel an Spiritus in den hiesigen Geschäf¬
ten darauf zurückzuführen, daß der Verkchrsschwierigkeiten
»«gen weder die Wiesbadener Grotzvertviebsstelle noch das
Verkaufskontor der Spirituszentrale Frankfurt a. M. mit
Spiritus beliefert werden können.

— Zu dem bedauerlichen Unglücksfav beim Truppen¬
durchzug. Das auf dem Weg noch Sonnenberg von einem
Geschütz überfahrene Kind ist, wie sich zwischenzeitlich ergeben
hat, der Sr/̂ jähvige Sohn des auf dem Schulberg dahier
wohnenden Feuerwehrmanns Ernst Marselius.

— Plünderungen in einem österreichischen Militär-
magazin . In nächster Nähe der Eisenbahnstation Biebrich-

' Oft ist ein Magazin eingerichtet, welches für den Nachschub für
die im Westen stehenden österreichischen Truppen an Mon¬
turen usw. bestimmt noc . In dieses Magazin sind mehrfach
Einbrüche verübt worben ; es sind daraus vor allem Stieseh
Leder und Kleidungsstücke in ganz bedeutendem Wert gestoh¬
len worden. Es wurden Haussuchungen vorgenommen, undCr sollen dabei in einem.einzigen Fall für mehr als 20 000

rt Waren zum Vorschein gekommen sein. Als die frühere
Wache sich außerstande sah, die Diebe abzuwchren , rief man
am Totensonntag Marinemonnschasten aus Wiesbaden herbei,
welchen es auch gelang, mit Hilfe verschiedener anderer Sol¬
daten weitere Plünderungen zu verhindern . Boi einem von
zahlreichen Zivilpersonen unternommenen Angriff ist es nach
unserem Gewährsmann auch zu Blutvergießen gekommen.
U. <j . soll ein Zivilist, als er versuchte, in eine Magazin-
abtoilung einzUdri.nyen, einen Schlag mit dem Gewehrkolben

S»Tt(i.) Nachdrü
Die tDebemcmns

Roman von Ilse Dorr Tauner,
»Der Herr segne euch, liebe Kinder ", sagte Frau

Herrmann , „ich hoffe. liebe Sabine , du wirst meinen
Sohn so glücklich machen, wie er es verdient, und wie
wir alle das von dir erhoffen."

„Nun , vor allen Dingen mutz ich sie glücklich machen",
sagte Franz Hervnann schnell, den Arm um seine Braut
schlingend.

Seine Mutter aber zog ärgerlich die Stirne kraus
und meinte sehr bestimmt:

„Nun , du bist immer ein guter Sohn gewesen, du
wirst auch ein guter Ehemann sein."

Sabine hätte wer weiß was dafür gegeben, wenn
sie mit einem Scherzwort , wie Brigitte es immer zur
Verfügung hatte , die Situation etwas gemütlicher hätte
machen können, aber sie fühlte sich steif und beklommen
diesen drei Frauen gegenüber, zu denen sie kein Herz
fassen konnte.

Sie hatten alle drei so etwas Gradliniges , Pedan¬
tisches, — „wie die verkörperte Alltäglichkeit", ging es ihr
durch den Sinn . Sie war ihrem Bräutigam dankbar
als er heiter sagte: „Nun , das wollen wir dahinaestellt
sein lassen — alle guten Söhne sind noch lange keine
guten Ehemänner geworden, aber ich werde mir jeden-
falls die größte Mühe geben", eine Bemerkung, die seiner
Mutter offenbar wenig gefiel.

„Doch wir wollen uns Netzen. und Thea und Pantine,
ihr könnt uns etwas Wein und Kuchen bringen ", sagte
sie, und dann satz man sich in den altmodischen, mit ge¬
häkelten Deckchen geschmückten Samtsesseln gegenüber,
und Sabine fühlte sich so ungemütlich, als sei sie bei
wildfremden Leuten.

„Wir nähten gerade für die Kleinkinderbewahranstalt.
von der deine Tante Anialie Vorsitzende ist." Frau
.Herrmann deutete auf die angefangenen Kleidungsstücke,
»ich hoffe, liebe Tochter, du hast auch gelernt , daß es die

erhalten haben. Seitdem gegen Me Einbrecher mit aller Ent-
scmeoenhett cinycjchritten worden ist, haben die TiMtähle
«rufvehort.
. T P °rsouel-Nachrichtcn. H" r Regierungssiipernumerar Guth
von rcr hiesigen Regierung ist in gleicher Eigenschaft an die Negie¬
rung tu Gumbinnen (Ostpreußen ) versetzt worden.

Borberichts über Kunst, Vorträge und Verwandtes.
Rassauisches Landestheater . Morgen Sonntag gelangt im

Abonnement Ö Wagners „Fliegender Holländer" zur Aufsüyrung:
oen „Daland singt zum erstenmal Herr v. Manowarda . Die Vor¬
stellung beginnt um 6Vj  Uhr.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
, n . Erbenheim . 0. Dez . Gestern abend fand hier auf Veran¬
lassung des Wiesbadener Arbeiter - »nd Soldatenrates im Gasthaus
11ö « m Sa , w a i! e n " eine öffentliche Volksversammlung
Itatt , die sich mst der gegenwärtiger Lage beschäftigte. Der Saal
war bis auf den letzten Platz besetzt Der Einbernfer Th. S chä f e r
croffnete die Versammlung und dankte für den zahlreichen Besuch.

«Zer Redner sprach Herr Karl 2 l ä g e r - Erbenheim über
“F- Entstehung des Krieges und die unblutig verlaufene Revolution.
Er bekämpfte entschieden den Bolschewismus und die Spartakus-
gruppe und wies darauf hin. daß diese ihr Wirten bald einstellen
niuffe. Herr Sieger  trat für eine s o s v r t i g e Einbe¬
rufung der Nationalversammlung  ein , rnüpste aber
daran die Bemerkung, daß dies nicht von heute ans morgen mög¬
lich sei, da vorher noch viele Schwierigkeiten zu überwinden seien.
Die Soldaten inüßten mitbestimmen. wie wir in Zukunft den Staat
gestalten wollen Er forderte alle Anwesenden ans, chre Pflicht bei
der kommenden Wahl zu erfüllen und betonte, daß sieb jeder darüber
klar sein muffe, lveni cr .seine 2limn »e zu geben habe. Sodamt
sprach Herr Repl  über den Krieg und die Mißstände , die an der
cttont schon seit Anfang des Krieges geherrscht haben. Seine Be¬
trachtungen über seine Erlebnisse an der Front und ihre Folgen
waren höchst inicressant . Herr Ph . Schäfer  spricht über die Bor-
würse verschiedener Einwohner , wonach die Gründungsversamm¬
lung zur Wahl eines Arbeiter - und Banernrates nicht so eingerichtet
war , daß jeder Arbeiter derselben beiwohnen konnte. Er stellte fest,
daß dies Sache des Wiesbadener A.- u. S .-Rates gewesen sei, woran
die Gemeindevertretung nichts ändern kennte. Er schlägt eine Neu¬
wahl vor, was aber von der Versammlung verneint wurde. Lehrer
Wilhelmi  beklagt sich, das: auch die in Erbenheim wohnhaften
Beamten keine Vertretung im Arbeiter - und Bauernrat hätten.
Herr R e g I warnt  bei der kommenden Besetzung vor Takt,
losigkelten  der Einwohner . Es fpraehen dann noch ver¬
schiedene Bürger über Maßnahmen gegen die drohende Arbeits¬
losigkeit.  Die Gemeindcrertreter müßten für die Notstands-
crbeit eintreten . Es wurde beschlossen, eine Liste bei Herrn Schäfer
avfzuleaen . in die sich jeder Erbenheimer Arbeitsloser einzuzeichnen
hat . Beigeordneter Fischer  versicherte , daß die Gemeindever¬
tretung ihr Mögliches tun iverde, um in dieser Angelegenheit Ab¬
hilfe zu schassen, wrbei er jedoch auf die Schwierigkeiten in der
Matertalbeschaksting und der Transportmittel usw. hinwies . Herr
Reuter  beschwerte stch im Interesse der armen Bevölkerung Crven-
heims über die viel zu hohen H o l z p r « i s e , die es der armen
Bevölkerung der Gemeinde unmöglich mache, solches zu kaufen. Es
müsse von der Gemeinde gründlich geprüft werden, was in dieser
Sache zu tun ist.

n Erbenheim , 6. Dez. Das Durchziehen der Truppen
bat auch hier sein Ende erreicht. Heute morgen verließen die
letzten hier einquarticrlen Mannschaften das Torf . — Einer
der hier zurückgebliebenen Tanks,  der mitten in der Haupt¬
verkehrsstraße ausgebranirt war und nicht mehr fortgebracht
werden konnte, mußte vollständig auseinandergenommen
werden, unr die Straße frei zu machen. Seit einigen Tagen
sind zu diesem Zweck mehrere Schweißapparate iir Täftgkeit,
um dieses Ungeheuer auseinanderzunehmen.

wc. Dotzheim, 6. Dez. In einer Sitzung des Arbeiter¬
und Banernrates wurde über eftre Konferenz des Vorsitzenden
des Arbeiter - und Bauernrates mit dem hiesigen Lehrer¬
kollegium berichtet. Gegen einen Lehrer A. soll ein Ver¬
fahren wegen Überschreitung des Züchtigungsrechts veranlaßt
werden. In der Schuldeputation wird der Arbeiter - und
Bauernrat in der Folge durch drei Mitglieder vertreten sein.
Ein Geiuch des Gewerbevereins -Vorstandes auf Zuziehung
eines Vertreters des selbständigen Handwerks wurde ein¬
stimmig abgelehnt, weil die Erweiterung des Rates einer
Volksabstimmung unterläge.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
FC Eltville , 5 Dez. In der gestern abend abgehaltenen

Bürgerratssitzunx »vurde beschlossen, bei dem Magistrat zu bean¬
tragen , daß mit Rücksicht auf die aus dem Felde zurückkehrenven
Krieger alle Angestellten der Stadt , die in Eltville nicht ansässig
ind, durch E l t v i l l e r arbeitslose Bürger zu ersetzen sind.

kt . Langenschwalbach. 5 Dez. Einem hiesigen Kaufmann wurden
70 000 Zigarren und 30 000 Zigaretten beschlagnahmt,  die
er während des Krieges zu hoben Preisen aus Gewinnsucht einge-
kaust hatte und nun zu noch höheren Preisen veräußern wollte
Jetzt muß der prositgierige Mann die Ware weit unter dem Ein-
kcusspreise absetzen.

Pflicht von uns Besitzenden ist, etwas für die Ärmeren,
Enterbten zu tun ."

Und während sie fühlte , wie die Augen ihrer zukünf¬
tigen Schwägerinnen sie von oben bis unten einer gründ-
lichen Prüfung unterzogen , sagte Sabine errötend:

„Wir drei Schwestern gehören ia nicht gerade zu den
Besitzenden, und wir haben immer so viel für uns zu
arbeiten , daß wir zu so etwas nicht kommen, aber Bri-
gitte gibt immer von ihren Malereien zu den Wohl¬
tätigkeitsbasaren — und - "

„Arbeiten ? Habt ihr so viel zu arbeiten ?" kicherte
Thea , die älteste und unangenehinste der beiden
Schwestern, „ich höre nur immer von allen möglichen
Vergnügungen , auf denen Franz euch getroffen bat ."

„Du weißt wohl, daß meine Schwägerin Eoa Lehrerin
ist, und Brigitte verdient durch ihre Malereien ein
hübsches Sümmchen , und wie fleißig Sabine ist. habe
ich doch oft genug erzählt ", sagte Doktor Herrmann
ärgerlich. „Es ist ja nicht nötig daß man gerade für
Kleinkinderbewahcanstaltzen arbeitet ."

. „Und warum sollen wir uns nicht auch amüsieren,
wir sind doch jung ", lachte Sabine , der ihre neuen Ver¬
wandten anfingen . Spaß zu rnachen.

„Tragen deine Schwestern das Haar ebenso wie du?"
brachte Frau Herrmann das Gespräch auf ein anderes
Thema.

„Nein , jede anders — so wie sie meint , daß es am
besten zu ibr patzt - "

„Du weißt doch, Mutt ' r , heutzutage ist man indivi¬
duell". warf Pauline spitzig dazwischen, und Sabine be¬
dauerte fast, eine Bemerkung über die bei allen drei
Damen ganz gleich sttaff ans dem Gesicht gestrichenen
und hinten in einem kleinen Knoten aufgesteckten Haare
unterdrücken zu müssen.

„Offen gestanden, liebes Kind — ich als deine
Schwiegermutter darf dir so etwas sagen, ja . es ist gq-
radezu meine Pflicht , da du keine eigene Mutter mehr
hast — ich finde deine Frii'ur unschön. So gesucht und
auch unkleidsain — geradeso, als hättest du verwachsene

Neues aus aller Wett.
Erdbebe« in Chile. W . B- Genf.  6 . Dez. (DrahtLericht.,

Noch einer Meldung aus Santiago de Chile suchte eur Erdbeberi i»i
nördlichen Chile die Städte Copiapo und Fallanar heim. Auch
an anderen Orten wurden Berwüstungen angerichtrt.

HantieSsiei !.
Berliner Börse.

K Berlin, C Dez (Ein. Drahtbericht.) Nach der starken
Entwertung der Aktienpapier© und fest verzinslichen
vVerte in den letzten Tagen machte sich heute an der Börse
eine wesentlich beruhigtere Auffassung
der Lage geltend, zumal in die Kapitalistenwelt die Be-
sonneaheit zurückzukehren scheint. Wesentlich trug hierzu
me Wahrnehmung l>ei. daß die Banken auf dem Anleihe-
nuu kt stark intervenierten, wodurch eine zum Teil wesent-
liche Erholung der Kurse aller heimischen Anleihen und
der Kriegsanleihen eintrat Auch au? dem Markte der zu
schwankenden Kursen gehandelten Papiere machte sich
eine Rückwirkung hiervon von Anfang an deutlicher und
eher stärker Bemerkbar, denen sich Meinungskäufe, wenn
auch in kleinerem Umfange und vorsichtig limitiert,
potenter Kapital ist enkreisc und des Privatpublikums an¬
schlossen. Mit wenig unbedeutenden Ausnahmen war da¬
her die Kursbewegung- nach oben gerichtet, namentlich bei
den in den letzten Tagen am stärksten geworfenen Werten,
wie Bismarcl-liütte, Rheinische Metallwerke, Daimler und
Schiffahrtsaktien. Die nach oben strebende Kursrichtung
hielt im ganzen Verlaufe an. österreichische and unga¬
rische Anleihen blieben in: Kurse knapp behauptet; sonst
ist am Rentenmarkte nichts weiter verändert. Auch in den
zu einheitlichen Kursen gehandelten Industriewerten hat
der Verkaufsandrang nachgelassen. Die Kurse sind im
Vergleich zu den Vortagen nur mäßig abgeschwächt und
vereinzelt kaum höher.

Banken und Geldmarkt.
W. B. Die deutschen Banken in England. London«

o. Dez. Der Präsident des Handelsamtes teilt mit: Dia
Gerüchte, daß den deutscher. Banken in England gestattet
werden würde, ihre Geschäftsbetriebe im neuen .fahre
wieder aufzunehmen, seien absolut falsch. Es bestehe
keine Möglichkeit  für die Wiedereröffnung dieser
Barken während der erster, fünf Jahre  nach Friedens-
Schluß. Auch dann werde die Zuziehung des Parlaments
notwendig sein.

Industrio und Handel.
* Über die Arbeitsgemeinschaft des deutschen Einzel¬

handels, die kürzlich in Berlin von 42 großen Verbänden
des deutschen Einzelhandels ins Leben gerufen wurde,
wird uns von beteiligter Seite geschrieben; Die Arbeits¬gemeinschaft umfaßt die maßgebenden Fachverbände aller
Bernfszweigo und kann sich somit als zentrale Vertretung
der Interessen des gesamten deutschen Einzelhandels be¬
zeichnen. Die bei der Giündungsversamralung nicht ver¬
tretener. Verbände wurden inzwischen zum Beitritt aufge-
fordert, zwei sind auch bereits beigetreten. Zum Vor¬
sitzenden wurde. Heinrich Grünfeld (Berlin), zum Ge¬
schäftsführer Dr. J Kohlenberger, Direktor des Reicns-
bundes deutscher 1extildetaillistenverbände, gewählt, in
dessen Geschäftsräumen. Berlin. Charlottenstraße 96. sich
auch die Geschäftsstelle befindet Zweck der Arbeitsge¬
meinschaft des deutschen Einzelhandels is in erster Linie
meinschaft des deutschen Einzelhandels ist in erster Linie
Maßo berührenden Fragen (z. B. Staatssozialismus. Ange¬
stelltenfragen, Arbeitszeit. Ladenschluß usw.; Fachfragen
sollen in erster Linie den Fachverbänden überlassen
bleiben) und die Vertretung der Interessen des Einzel¬
handels gegenüber Regierung und gesetzgebenden Körper¬schaften.

Marktberichte.
W. B. Berliner Produktenmarkt. Berlin,  6 . Dez.

(Draht! ericht ) Im heutiger Handel landwirtschaftlicher
Irodukte blieb es andauernd still und die Umsätze kamen
nur im üblichen Maße zustande. Von den Kommissionären
werden verschiedentlich beschädigte Partien voi Möhren
zu Futterzwecken ungebeten, ohne indessen viel Absatz zu
finden Dagegeu ist die Nachfrage, für einwandtsfreie
Futterrüben und Kohlrüben ziemlich lebhaft. Im Verkehr
mit Sämereien hat sich nichts geändert. Frühjahrssaat¬
getreide war wiederum in einzelnen Posten zu kaufen.
Heu und 8troh blieben im Handel knapp.

Die rNc vgen-Ausaabc umfasst 8 Seiten.
Hauptfchrrstleiter: A. Hegertzörsti

verantwortlich für Leitartikel: A. Hegertzorst:  Mr voNtifch« Nachrichten
und den Handel : W. Etz; für den Ünierhaltungsteil : B. v. Nauendorf
für den lokalen und provinziellen Teil und Serichtssaal: 3 . D. : W. Etzi
für die Anzeigen und Reklamen: H. Dorn auf.  lümtlich in Wiesbaden;
Drucku. Verlag der L. Schellenberg 'fchen  Hofduchdruckerei in Wiesbaden!

Ohren . Ich weiß genau, Franz , du hast dich früher auch
rmmer absprschend über diese Art . das Haar zu tragen,
geäußert ."

Der Doktor war rot geworden: „Das mag wohl sein,
aber Sabine gefällt mir so - "

„Lieber Sohn , man muß nicht charakterlos sein",
unterbrach ihn seine Mutter icharf. „als junge Frau
wrrd Sabine Wohl nicht mehr mit diesen Schnecken geben
da kann sie dir zuliebe doch schließlich auch jetzt schon
chre Haartracht ändern . Nicht wahr , liebe Sabine , du
tust das sicher sehr gern?"

„Gewiß, wenn Franz es wünscht — ich lege einer
Haarfrisur nicht solche Wichtigkeit bei", sagte Sabine
kühl, ihren Bräutigam ansehend.

Er wich ihrem Blicke aus . „Nun ja , ich muß offen
sagen, im Grunde genommen —" begann er unsicher

„Nun schön! Morgen werde ich mich verändern ",
lachte sie etwas spötttsch. Forifttzung folgt.

Neue Bücher.
* Bon Walther Sckulte vom Brüh!  erschien vor

wenigen SBrnotcn ein hübsch auscestattcter Band kurzer Geschichten.
u n t e Blatter"  benannt , Sb Erinncrnnacn und Plaudereien

Unteren Äsern waren diese Skizzchen vielfach bekannt, waren sie
doch unter dem Ramen „Aus meiner Riappe" vor Jahre » zweimal
rm Monat in unserer Zciiuns erschienen. Run bringt der gleiche
Verlag — Otto Ufclmamt. Siegmar -Ehemnitz — einen .vetteren
Band heraus , der den Tttel „Ürväterzeit"  ftägb Es sind
dies Erzählungen aus Germanias Jugendtagen , über die man uns
von berufener Seit - wie folgt schreibt: „Bunte , farbenechte Geschichte:r
aus dein ersten Jabiraiiiend der germanischen Entwicklung Scherz
und Ernst in reger Abwechsliing Tie Römerkrrege und die Böller-
Wanderung, die wilde Mcrodingerzeit lmd die Ausbrettung des
Chrrstelttums , das Jagd - unk Kriegsleben unserer Altvordern unü
kühne Wüingsabrren werden lebendig und geben ein vrachtvolleS
Kulturbild des allen Germanrcns . Das Buch, ttt  sich ein hohes
Lied aus germanischen Heldensinn und Sebenrfteudigkeit, ist in
dieser Zeu besonders geeianci. das völkische Bewußtsein zu stärken."

* 21 n t » it Lutscher - „Das richtige Soldaten,
lred ' . Verse und Singwcisen . im Felde gesammelt. (G. Grote.
Berlui .! a .ie,e Lieder, die hier in vollster Naturwüchsigkeit, ohne
jede Reivuchc. samt Dcrbbeiteu und Dunmthetten wiedergegebe»
werden, sind in ihrer Art ein wertvolles Dokument.



Nr. 571 . Samstag , 7. Dezember 1918. Wiesbadener Tagblatt. Morgen Ausgabe. Erstes Blatt . Jette 3.

Fleischverteilung.
Die Metzgereien Friedrich Straub , Bismarckring 33»

mti> Wilhelm Christ» Nerostraße 37, sind von nächster
Woche ab zum Flei-schverkauf neu zugalassen. Fleisch,
karten, welche zum Bezüge in diesen Metzgereien be¬
rechtigen» können am Montag , i>en 9. Dezember 1918,
gegen Rückgabe der Karten für Len Monat Dezencher
in den obengenannten Läden in Empfang genommen
werden. F760

Wiesbaden » den 7, Dezember 1918.
_ ;_ Der Magistrat.

Diejenigen , welche während des Durchzuges der
aus dem Felde Zurückkehresiden Truppen Einquartie¬
rung gehabt 'haben, werden hiermit ausgefordert , ihre
Qu anti erstatten Zwecks Anweisung der Vergütung so¬
fort auf Zimmer Nr. 40 des Rathauses «bzugeben. '

Wiesbaden , den 6. Dezember 1915. £'780
_ Der Magistrat.

Ausgabe am kriegsnotgelb.
Im Anschluß an unsere diesbezüglicher: Bekannt¬

machungen teilen wir noch mit , daß durch Erhöhung
der Auflage di« Nummern

der SO-Mk.-Schsine von 1 bis 80 090
der SO-Mk.-Scheine von 1 bis 175 S00
der 8v-Mk.-Scheine von 1 bis 594 000

laufen . F760
Wiesbaden , den 4. Dezember 1918.

_ Der Magistrat.

Bekanntmachung. V
der ReichSbekleidungsstellc über die Erweiterung der

Freiliste vom 21. November 1918.
Auf Grund der BundesrarsveroNd.uuug über Be¬

fugnisse der Neichsbekleidungsstelle vom 22. März
1917 (Reichsgesehbl. S . 357) wird folgendes bestimmt:

8 l.
In das Verzeichnt ^ (Freiliste ) der Bekannt¬

machung der ReichSbekleidungsstelle über Aende-
rung der Freiliste vom J3. Oktober 191/ (Reichs-
anzeigei Nr. 244!) werden die nachstehend ausge-
sührtcn Gegenstände ausgenommen:

1. Handschuhe;
L Ungefütterte Bettüberdecken, Pikee-, Rips - und

Waffeldecken sowie Steppdecken;
3. Leinene Stickereistoffe, leinene gewebte und ge¬

wirkte Spitzenstofse, alle sonstigen leinenen
undichten Gewebe und alle Tülle , sowie alle
Gegenständ«, die, abgesehen von Futter und
Zutaten , ausschließlich aus den vorgenannten
Stoffen hergestellt ftn&;

4. Wachstuch, sowie alle Gegenstände die, abge¬
sehen von Futter und Zutaten , anSschließuch
hieraus hevgestellt find;

5. Gamaschen, Schlafvöcke für Männer , Heroen-
»vesten;

8. Imitieiüe Pelzgarnituren;
7. Korsette;
8. Gürtel jeder Art;
9. Abgepaßt gewebte und avgspatzt bedruckte Tisch-

10. Kragen , Manschetten, Vorstecker und Einsätze;
11. Taschentücher;
12. SpickN«aren;
IS. Baumwollene und leinene Stoffe und deren

Ersatzstoffe, sowohl Reste wie vom Stück ge¬
schnitten bis zu Längen von 60 Zentimeter,
ohne Rücksicht auf den Kleinhandelspreis . Von
diesen Stoffresten oder abgeschnittenen Stoff-
stücken darf zu gleicher Zeit an dieselbe Person
nicht mehr als ein Stück derselben Ware ver¬
äußert iverden.

14. Scheuertücher.
8 2.

Diese Bekanntmachung tritt mit dem 27. November
1918 in Kraft . 1760

Berlin , den 21. November 1918.
ReichsbekleidnngSstelle.

Geheimer Rat Dr. Beutler.
ReichSkommiffar für ' bürgerliche Kleidung.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 3. Dezember 1918.

_Der Magistrat.

Die©cfdfjaftsröumß der FrieWssoenoaltmg
befinden sich von jetzt ab

Rathausftrahe 10, 2.
Anmeldungen für Bestattungen find nach vor¬

heriger standesamtlicher Anzeige beim BeftattungS-
amt, Rathausstraße 10, 2. Stowwerck, Zimmer Nr. 2,
in der Zeit von bis 1 Uhr vormittags zu er¬
statten. Außer dieser Zeit fft in dringenden Fällen
durch Fernruf Dtadtamt der Bestattungsordner zu be¬
nachrichtigen. £760

Wiesbaden , den 30. November 1918.
_ _ Der Magistrat.

Alle unsere Hilfsschwestera u. Helferinnen
vom Roten Kreuz , sowie die Hilfsschwestem-
Schülerinnen laden wir hierdurch zu einer
Sonntag , 8. Dezember, 11 % Uhr vormittags,
in der Aula des Lyzeums I (am Schloßplatz)
itn Anschluß an eine Hilfsschwestern -Prüfung
stattfindenden

Abschiedsfeier
ein. F 685

Prerchisch-Süddeitt
Scrlht , 3. Dez. In der heutigen Bormittags-

Ziehung  sielen 40000 2Ji. auf 35125, 1JOOOM. auf 207 390,
5000 M. auf 148 838, 3000 M. au; 2538 5393 20 584 32 215 32 254
40 924 45189 52 371 54 252 57 024 94 627 83 320 85 879 85 786
115 876 119512 122 340 123 203 128 321 131040 138 828 157 249
158 318 158 919 160 415 161 709 166 222 184 775 188 576 191 401
199 814 208 207 208 519 219 602 230 837 281 765, 1000 M. auf
2378 3873 8145 15 956 21 535 27 743 39 414 47 424 51 745 52 266
54 495 55 964 65 606 72 041 72 183 71 561 76 801 79 548 81 457
84 897 86 477 95 047 98 596 106 959 107 449 115 755 122 406 123 039
125 497 128 700 129 354 134 422 135 037 137 176 139 537 154 133
155120 161 580 16! 723 165 215 171 647 175 344 176 650 190 334
192 550 193 585 194 860 195 710 207 714 211343 214 064 215 777
217 887 221 433. 500 M. auf 1040 5915 14 043 15 402 20 491 25 093
28 349 28 725 30 547 34 529 15 218 46141 47 202 49 833 50 631
54 217 55 794 58 260 60 134 61 606 64 830 64 954 70 049 71 263
72 421 73 536 7-1184 78 774 86 421 80 902 83 045 85 001 85 009
85 983 88 913 93 075 93 264 95 541 95 393 96131 36 915 97 447
99 596 102 044 102 726 103 166 104 353 107 916 112 525 118 663
120 516 121 363 121 464 124 072 127 615 128 293 131 972 134 634
137 937 189 751 140 820 142110 143 403 145 316 146 091 146 481
148 420 151 387 158 740 155 188 161 714 1624)22 167 047 168 25?
171 488 174 242 176 007 182 534 184 190 186 874 188 387 191 648
191 851 197 092 198147 200 517 201 679 203 974 207 556 210 071
213161 214 601 215 734 221 644 221937 222 378 222 434 226 554
229 771 231044 231 062 232 564 283501.

In der Nachmittags - Ziehung  fielen 10 000 M. ans
164 558, 5000 M. aus 100 670 110 168 182 277 213 714, 3000 M.
aus 9901 9959 23 579 SO 210 40 725 62 423 33 034 88 852 87 887

che Klassenlotterie.
98 919 111 980 117 081 121 511 124 915 126 56-1 127 355 132191
134 518 148 990 156 808 171 045 171 395 171 443 176 523 183 712
186 278 187 265 1911 197 662 207 907 227 480 228 718 229 318
230 875, 1000 M. auf 2670 7147 18 424 21 511 25 737 27 793 30 698
34 265 36 400, 36 472 40 275 42 043 46 424 48 313 54 120 54 835
57 016 57 162 58 326 63 946 65 733 69 609 76 225 77 986 81 247
81 087 92 273 90 469 IOC 871 115 135 115 846 117 385 122 225
123 208 123 252 13! 725 137 677 138 802 139 529 146 182 149 451
152 483 153 010 157 507 158 461 158 862 165 489 165 823 173 090
173 683 177 259 183 344 184199 186 305 186 583 188 265 191 350
191 680 192 232 194 960 195 389 198 527 201 381 207 515 212 632
222 257 224 978 225 044 226 584 22“ 942 230 907, 500 M auf 1375
1528 6097 12 392 12 421 12 490 13 815 21 467 23 317 26 278 27 042
29 872 30 838 81422 32 400 33 569 33628 33 820 39 073 39 668
41 010 42674 44 202 46 186 47 511 47 716 50 651 51811 52 000
53 157 53 921 56 254 5*. 57: 59 085 59 872 59 943 60 242 60 758
62 723 67 358 70 297 72 476 73 270 76 970 78 093 81 389 89111
92 256 94 396 96 424 97 020 97 628 98 746 100 082 100 508 101 757
102 134 106 470 106 505 110 434 110 807 110 898 112 257 112 328
116 080 117 102 118 326 US 810 121 209 121 722 122114 126 385
127 583 ISO 715 132 570 132 775 138 070 145 404 150 117 154 23«
155 962 158 322 159 650 159 057 163 491 168 563 170 389 171427
175 058 177 979 179 018 179 082 182 207 189 339 190 227 191438
191 487 195 768 190 449 197 450 198 444 200 040 200 810 201 367
203 723 206 175 208 273 210 438 213 995 215 370 219 615 220 746
224 505 280 086 281 447 231 614 £31 730 232 665. — Im Gewinn-
rade verbliebe« : 2 Prömieu zu 300 090 M., 6 Gewinne zu 10 000,
SO zu 3000, 200 zu 1C0G. 244 zu 500 M.

een

Sdwmw  Seidm
zu v-Mq&dmhiim  Aeisen.

3 '&f Ĉt doppeltbreit, schwarz. Mk. 2S3C

Söffet doppeltbreit , schwarz und farbig .Mk . 34 »CC

doppeltbreit , schwarz Mk. 29 .00

Surcifi tjafrarcUneS &‘i.r1«kSu.“r'm 37.75
3n 2 Scfcau|efi6tem aus-estM.

SewlenliausWat'cluiiut
£cwu pasc 42. 1342

Nütze die warmen Quellen Wiesbadens!
Wer zu Hause badet, vergeudet Gbs und Kohlen, darum

Nachstehende Hotels haben eigene Thermalquelle im Hause
oder direkte Zuleitung:

Adler
Augusta Victoria -Bad
Zum Bären
Bellevue
Bender
Goldener Brunnen
Hessischer Hof
Holienzollern
Kölnischer Hof

Zum Kranz
Nassauer Hof
Palast -Hotel
Pariser Hof
Sdiwarzer Bock
Spiegel
Viktoria -Hotel
Weisse Lilien
Welsses Ross

MnM Kapitalanlage
bietet die Beteiligung mit 6—50 Tausend
an großer

Filmgesellschaft m. b. f>.
Erstklassige Künstler als Darsteller und Sach¬
verständige im Vorstand sichern dem Unter¬
nehmen mindestens

100% Dividende.
Kommende Serie von 6 Filmen bereits

verkauft. Kriegsanleihe wird in Zahlung
genommen. Liierten erbitten : Kohlen- und
Erzbergwerke G. m. b. H.» Berlin W. 62,
Kteiftstratzc 16. Fö

Ein kleiner Rcstvotten
Mallen, ff. Mat,
kl. Pack̂ f. Weibnackts-
acschcnke. zu sehr billigem
Preis hat abzuneben
Klein Bertramstr . 23 2.

früher Kantinenoächter.

Aepfel.
Gute Tafeläviel können

noch abacgeven werden,
solange Vorrat reickt. w.
möglich selbst abzubolen.
Fosff Kasbera « aurrtbal

bei Lorck e. Mein.

Spinal.
oo Ruten , ww. st. Ztr .-
Körbe zu verkaufen. Carl
Vriimier. Frankfurter
Str . 122. Tel. 4028.

Kognak vreisw. abzug.
Dotzheimer Str . 35, 3 l.

tpototn
an Offen u. Serben.
Liefern v. Ersatzteil.

Ad Scködel.
Scharnborststraße 16.

Fernsprecher 4265.

Hausbesitzer!
Aus dem Felde zurückgek.
Architekt übernimmt Be¬
ratung . Beraebuna . Auf¬
sicht und Abrechnung von
Fnstandsetzungsarb .. Pro-
icktterung usw. von Neu-
und Umbauten billigst.
Ana u. K 307 Tcrabl.-L.

übern , bei b.lligst. Berechn.
Gebe. Rau , Blücherstr. 3,
Mtb. 2. Po stkarte genügt.

Transvort !!
Mit Isv. Pserderolle werd.
Fuhren aller Art ange¬
nommen Blücherstrabe 44.
Part , rechts. Tel. 6262.

Midie Anzeigen
Sonnenberg

Betrifft : Reklamationen
f. einaekellrrte Kartoffeln.

Die Einwohner von
Sannenberg . welche ihre
Kartoffeln durch die Ge¬
meinde bezogen haben
snicht solche, die sie direkt
von Sonnenberner Land¬
wirten bezogen haben!,
werden ersucht. ihre
schleckten Kartoffeln bis
fvätestens Samstag , den
7 Dezember 1018. vor¬
mittags 12 Uhr. auf dem
Solzplatz der Gemeinde
Sonnenbera aeacn Emp¬
fangsbescheinigung abzu-
liffern ^©Bätet eingehende Re¬
klamationen können unter
keinen Umständen berück¬
sichtigt werden.

Sonnenbera 3. 12. 18.
Der Büraermrister.

X 25.: Christ. Beiaeordn.
Betrifft : Gültiakeit der

Brotkarte».
Die vom Landkreise

Wiesbaden auSoeaebenen
Brotkarten haben immer
nur in der WoLe Gülsia-
keit für die sie nach dem
Aufdruck ausaeaeben sind. .
Den Bäckern ist zur Ver¬
meidung der Bestrafung
untersagt . auf ältere
Brotkarten das Brot ab-
zuaeben.

Sonnenbera . 23. 11. 18.
Buckelt. Büraermrister.

BrzuaSscheine f. Minder¬
bemittelte

über Männer - u. Frauen-
itrümvfe sind noch in
gröberer Zahl vorhanden,
auck einige über Kirrder-
sirümvfe: ferner können
über Frauen , u. Kinder-
Wäschestücke auch Säua-
linasunterlanen . eine grö¬
ßere Zahl Bezugsscheine
ausaeaeben werden. Eine
baldige Abholung emv-
fieblt sich bei der hiesigen
Bezugssch instelle in dem
Lebensmittelamt l .,Nafi.
Sof').

Sonnenbera . 29. 11. 18.
Der BLrnermeistcr.

A. V.: Christ. Beiaeordn.

Wtamü.Anzeigen)

u. Schmucksachenw. schnell
u. bill. vergoldet. Karl
Sevlmann . Mich elSbera 7.

KlhMlI-SShlMl
IS MMlie 15

Kernleder-Soble« «. Fleck.
Revarature«

NatlümWslille Partei.
Am Sonntag , den 8. Dezember, vormittags 11 Uhr,

findet in der
Wartburg,WOchllslr.SI MH

eise« IMe
WMN 'WMlM

statt. Unsere Mitglieder iverden hierdurch zum Besuch
dieser Berammlung dringend eingeladen. F467

Der Vorstand
de» nationalllberalcn Vereins Wiesbaden.

Zuglampen
iGas u. Elektrisch) 1341

Pendelu. Ampeln in großer Auswahl.
M. Rosst,VüjMitnitr.3.
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(K» MgMe
C Weibliche Personen "

^Kaufmännisch«« Personal ]

AMserimeil
zur Aushllfe gesucht.

Fachkundige bevorzugt.

Wrtßnberg,
Reugasse.

[ Gewerbliches Personal)
2 Arbeiterinnen f. Kost.

gesucht,Borkstraße,11.
Roüa»b. u« Zuarb. sucht

Nägele, Webergasse 25.
Zuarbeiterinnen

u. Hilfsarbeiterinnen sucht
Möller.  Weberaasse 8.
Junae Zuarbesterin iof.
gesucht  Änrkilr 18. 2 v.

Zuarbeiteriu
gesucht Walramstr . 14/16,
1. Stock rechts.
Zuarb . s. Strobschnitter.

Dotzheim er Str . 46, H. 2.
Friseuse

die aut onduliert , für
urora. 8—10 täalich für
drei Köpfe gesucht. Zu
melden abends

Stittstraße 18.
Frau

oder kräftiae ; Mädchen
kür leichte Arbeit in Ge-
schäftsbetr. aesncht Näb.
Körne rstraße  8 .. 2 rechts.

junges äröüiüin
älterer Dame aesncht

zwecks Gesellschaft für
Mittwoch. Samstaa und
Sonntaa . Off n M. 307
LS den .Taabl .-Berlag

Suche sofort gesetzte

MAMlUMN
mit guter Schulbildung
als Stütze u . Erzieherin
»u 3 Iungens , 0, 7 u.
6 Jahren . Frau Hauvtm.
Arndt, Kl. Wichelmstr. 7,
10—% 12 u. 2—4 Uhr ._

Sunt 15. 12. ob. sofort e.

Köchin,
die etwas Hausarb . über
nimmt und ein
MllMilklAn peslllht.

Frau Anatbe Bade.
_Fritz -Kallenraß e 10.

Köchinnen
Hausdiener
ServiersrNeins
WinemödAn

für erftkl Hotel hier gef.
Vers. Vorst. Sonntaa von
11—3. Dir . H. Romvel.
Dobh eimer Strafte 84.

mit aut . Zeuan . in klein,
ruhigen Haushalt sofort
oder zum 1. 1. 19 gesucht
_Entter Straffe 24. 1.

Besseres Mädchen
welches sauber, anständig u.
ehrlich ist, zu alleinstehender
Dame für alle Hausarbeit
sofott gesucht, ev. 15. Dez.

Fr ed richstraße 36, 2.
MmWe».Hmhalt
durchaus erfahr., nicht zu
lunges, evangel. Mädchen,
wegen Verheiratung des
ietzigen, in herrschastl. Hw s
zu 2 Personen res. Zweit¬
mädchen vorhanden. Eintritt
nach Uebereinkunft. Vorzu¬
stellen nachm. 3- 5 Uhr
Kaiser Fttedrich-Ring 54, E.

Weaen Verheirat , mein.
Mädchens suche b. 1 Fan.
evt. fväter ordentliches
Allein Mädchen
Baum . Mauritiusstr . 6. 2.

Alleinmädchen
in Küche ü.  Hausarbeit
erfahren , zum 15. Dezbr.
gesucht. Hoher Lohn.

Biebricker Str . 37. 2.

Ein ordentliches,treues
Alleinmädchen

für Leinen Haushalt
(einzelne Dame) bei
guter Behandlung und
gutem Lohn gesucht.

Vorzustellen bei
Fra« Grünthaler,

, Platterstraße 176.

Tücht. Dienstmädchen
od. Monatssrau f. 2 Std.
ges. ,Schwalb . Str . 23, P.

Ordentl . Mädchen ges.
Bertramstraße 6. bei Ziß.

Gesucht
eine alt . möal. unabbäua.
Person , die kochen kann u.
etwas Hausarbeit übern .,
auf gleich zu 2 Personen,
bei gutem Lohn
— —,Em' cr,Straße 27.

AWges fffiit
für Haus - u. Küchenarb,
in , eine Wirtschaft gef.
Näh. bei E. Frondvrf.
Bisma rckrina 10.Bism arckri na 10

besseres lälji
für kleinen Haushalt bei
hohem Lohn gesucht.

Uelßen. Ntkola sstr 7
Wer!Sss7WMWell
gesucht, vr Laser, Lang'
gaffe 21.

Brav , zuverl. Mädchen
in kl. best. Haushalt ge¬
sucht .Karlstraße 36. 1.

M.  MW.
das kochen kann, gesucht.

Frläulein Reimann
Moz artst raß e 4.

Witziges, taub. Haus
mädchen wegen Erkrankung
sofort gesucht Konditorei
(Steinte, Luisenstr. 49.

Ordentl . Mädchen
für Hausarb . gef. Kond.
Wnig, _ Friedrichstr._ 10.

Tücht. Mädchen gleich
gesucht Nerostratze 24._

Tüchtiges Mädchen
fof. gesucht. Gesellenhaus,
Dotzheimer Straße 24._

Zuverl . Alleinmädchen
gesucht, das kochen kann.
Adolfstraße 9, 1.,

In allen Zweigen des
Haushalts erfahrenes ge¬
wandtes

Mädchen
für baldigst bei hohem
Lohn gesucht. Monatsfrau
vorhanden.

Dr . Paula Selig,
Rheinitraße 59, 1. Stoch

Tücht. Alleinmädchen
für sofort od. sväter gef.
Näh. Moritzstr.̂ 15.,1 , lks.
Selbst. Mädch. b. g. Lobn

gesucht̂ Webergasse 38. 1.
Tücht, Hausmädchen,

evgl.. nicht unter 20 I .,
Wäschewelches an der .

hilft , gegen guten Lohn
aes. Näh. Stiftstr . 22. 1.

TücktiaeS zuverlässiges
Alleinmädchen
zum 1. 1. 19 (event. früh .!
zu iunaem Ehevaar ge¬
sucht. Vorzustellen See-
robenstraßc 29. b,Metzaer.

Alleinmädchen.
das im Kochen ' Bescheid
weiß für kleinere Famil.
alsbald aesncht

Kreidelft raß e 5._2._
?ln'tändiges zuverlässig.

zum 15. Dez. zu einzeln.
Dame aesncht. Näheres
Biebricher Straße 35.
von 11— 12 u. 3—5 Ufir.

Gesucht
für 15 Dez. oder 1. Kan.
zuverlässiges autemvfobl

Mädchen
für rubiaen kinderlosen
Haushalt . Gute Behandle
guter Lobn. Anaebote n.
H 307 an .hkn Tanbl.-B.,.

So lides  tücht . iüngeres
Mädchen

zu baldigem Eintritt aef.
Neudorier Str 6. Bart.

Gesucht sogleich tüchtig.

HWmSdlheii
Parkstraße 49.

richtige » MS che«,
das kochen kann, bei hohem
Lohn gesucht. Roßkath, Bis¬
marckring 32,1.

Tüchtiges Mädchen
gegen gute« Lohn sofort
gesucht Langgasse I« , 2.

Junaes Mädchen,
14—16 Jahre , zu älterem
Ehevaar für leichte Haus-
axbeit gef. Guter Lohn
u. Essen. Samst . zu ersr.
Sonnenberger Straße 20.

Jiinaeres Mädchen
gegen hoben Lohn für
Küche und Haushalt ver
tgf. gesucht. Hotel Bura-
hyf Lauggasse. 19. 1.

Ein Killhenmiidrhen
oder Mädchen für alle Haus¬
arbeit für sofort gesucht.

Hotel-Pension Weber,
Mainzer Str . 8, Wiesbaden.

Tüchtiges feijP
MenniWen

F215

sofort ges. Kinderbewahr-
anstalt, Schwalb. Str . 81.
Jung , williges Mädchen

tagsüber gesucht Friedrich,
straße 53. 1, ber Weber.

Bess iuna . Mädchen
in kl. Haushalt sofort od.
fväter gesucht. Neinecke.
Sonnenbera Wiesbadener
Straße 63. 1,

Tückt. Hausmädchen
mit gut. Zeugn^ das -etw.
kochen kann, lofort ge¬
sucht Bietstadt . Wilhelm-
siraße 29.

Für jungen
HellsWshWhM

iin Rheingau wird tüchtiges
Mädchen und braver junger
Diener gesucht.

Zentral-Heizung im Haus.
Wäsche wird aus dem Haus
gegeben. Angeb. unt. A. 408
an den Tagbl.-Berl.

Für jungen
herrMshauskM

im Rheingau werden zwei
brave , saubere Mädchen
gesucht. Zentral - Heizung.
Wäsche wird aus dem Haus
gegeben. Aitgeb. mit Zeug¬
nissen unt. A. 409 an den
Tagbl.-Verl.

Junge starke Frau
tagsüber für Pension sofort
geillcht Langgasse 10, 2.

Saub . ehrl. Mädchen
od. Frau für morg. 2 Std.
Hausarbeit sofort gesucht
Nikolasitraße 24. 3.
Jg . Mädchen

für Hausarb . täal . 1 St
vorm, gesucht. Borst. 1—3
Rüdesbeimer Str . 30. 1 r.

Ein Mädchen,
tücht. u. unabhängig , von
8—11 Uhr vorm. u. 2—4
Uhr >nachm, sofort gesucht
Ädelbeiditraße 65. 2.

Mädchen
oder. Frau , von 8—3 Uhr
gef. Mavfartb . Kaiser-
Friedrich-Rina 14. P . lks.

Saubere StuOensrau
für den Haushalt für einige
Stunden gesucht Weber¬
gasse 29, Eckladen. . ,
Stundenfrau , 2—3 Std.
vorm. 2ma ) wchtl. gesucht
Klarentbaler Str . 2. 3. l.

6auö.aRonatsftau
für abends eine Stunde
sofort gesucht.

ff. Ries -Uebereck.
Ehrl . Monatskr . o Mädch.
ges.,Seerobenstr .. 16 P . r.
Brave fleitz. MonatSfrau

od. -Mädchen für 2 Std.
vorm, für gleich gesucht
Kavellenstraße 17.

Monatsfrau
oder Mädchen aes Rüdes-
heimer Str . 42. 1 reckts.

Monatsfrau,
ordentl . ehrliche, täalich
von 2—3 Uhr ges. Dotz¬
heimer Straße,102 , 2 l.

Saubere Monatsfrau
gesucht Kirchgaffe 49, im
Sckirmladen.

Monatssrau
morgens 2 Std . gesucht
Hellwundstraße 46, 1 lks.
Saub . ehrl. Monatssrau'

gesucht. Kaisers Kaffee-
geschäst. Kirchgaffe 19.

Monatsfrau
gesucht für täglich 4 Std.
oorm. Näh. Schiersteiner
Straße 9. 3 links
Gut eiupf. Monatssrau

o. Mädch. 2—3' St . vorm,
aes. Rbeina . Str . 8 3 l.

Waschfrau
für regelmäßig gesucht.
Konditorei Kirchgaffe 78.
Pnvfrau Samstaanackm.
ms. H. Mayer . Sckwal-
backer Straße 2.

Putzfrau , ®*3»
auf 3 Stunden gesucht.

Kleine Kirchgaffe 2, II , l.
Saub . Putzfra « für morg.
114 Std . ges. Warneck,
Zimmermannftraße 10.

Saubere Frau
zum Ladenvutzen gesucht
Äerostraße 27.
Junge Frau

oder Mädchen von morg.
9 bis nachm. 4 Uhr zum
Busen gesucht.

Wartbura.
Sckwalbacher Straße 51.,

Ord Frau r Trevvenrein
gesucht Nähere; Herrn-
aarten straße 5. 2 Hovve.
oder Lanaaasse 13. Laden.

Laufmädchen
sofort gesucht. Blumen-
Geschäst Dambmann,
Moritzstraße 3.
. Männliche Personen 1

' Kaufmännisch«, Personal }

Lehrling
mit miter Schulbild, für
Knlonialw.- u. Delikal .-
Geschäft ges. Fa . Peter
Quint . Marktstratze 14

KliWbWdW
MWmWM
M Mnrijü.
KriegstesckMigter, der ge¬

wandt stenographieren und
mit der Schreibmaschine
schreiben kann, oder gewandte
Stenotypistin für Bureau
hiesiger Behörde gesncht.
Angebote mit Gehaltsan¬
sprüchen, Zeugnis en und
Lebenslauf u. 0 . 995 an

Ich suche fiir fof. einen
Movocheher ob.ersten

Mogehüsen
tunl .Maschinenschr.,fern. eine
Stenotypistinn. einen

Lehrling
dazu eine Aufwartefrau.
Angeb. ltunl . verwnl . mit
Zeugu.) nachm. 1—1)4.
Rechtsanwalt Licbmann.

,IuliuSsiraße 5.
C Gewerbliches PersonalJ

Selbst. Tapeziergehilfr
gesucht. Theohor Ullrich,
Gusiav-Adoliitraße 1.

3rijeutgoS)Tlfe~
für sofott ob. später gesucht
Ä . Löbig .Bleichftr.9.
Fleiß , ehrl. Schuhmacher
gesucht. Rettungshaus,
Jdsieiner Sttaßc.
Airhtiger Sihuhmcher

bei gutem Lahn sofort ge¬
sucht. Wilhelm Löber.
Mellrißstraße 59.. 1 r. _
SÄneidergehilfe gesucht.

CS. Traute . -Cranienstr . 8.
Lehrling ges.

für Svenglerei u . Justall.
Fr , Funt Jniiallalions-
aeschäft. Wellriuitraße 20.

Ein braver Junge
von rechtlichen Eltern so¬
fort gesucht. Restaurant
Teutonia . Bleichsiraße 30.

[ Wm -Wche ]
C Weibliche Personen

[ Kaufmännisches Personal

Dame
fließend französisch svrech..
durch langjähr . Aufenthalt
im Auslande mit Sitten
u. Gebräüchen vertraut,
sucht Stellung in Hotel
oder Weiuhäus . Kaution
kann gestellt werden. Cff.
unter D. 301 an den
TaM .-Berlag.

Fräulein '
sucht Stellung zur HUfe-
leistung bei eineni Arzt.
Gefl. Csfetten unt . E. 304
an den Tagbl.-Verlag.

SMiwiftin
in franzöf . u. deutschem
Ausland gewesen, sucht
wieder Anstellung. Gefl.
Offerten unter G. 304 an
den Tagbl .-Verlag.
t Gewerbliches Personal̂

Fräulein.
das 2 Jahre in med.-meck.
Institut tätig war . sucht
vass. Stellung . Offert , u.
B. 307 an den Taabl .-B.

»kte
Weihzelignähmn

suckt Beschäftiauua in e.
Geschäft. auch Privat¬
geschäft oder Hotel. Geil
Offetten unter A. 414 an
den Taabl .-Verlaa.

Fräulein
sucht Stell , zu kleinem
Kinde in vornehm. Sause.
Offerten unter M. 303
an den Taabl .-Verlaa

Perf . Köchin
mit gut. Zeug«, sucht zum
2. Jan . Stell , bei gr. Herrsch.
Näh. Frau Helena Biüller,
Welschnonneng. 20, Mainz.

Köchin
sucht Stelle für sofort.
Offerten unter D. 306
an den Taabl .-Verlaa

Bessere iunge

KkiezeiMitRie
im Haushalt bewand, u.
zuverlässig, suckt St . in
frauenlosem Haush . Off.
Z_ C^ 305 an d. Tagbl .-U,

Junge Kriraersw twe
sucht leichte Beschäftigung,
w. mögl. b. Kindern . Off.
u. K. 30« Tagbl .-Verlag.

Bess. 15iähr. Mädchen
sucht (stelle bei Dame od.
Herrschaft b. 1—2 Kind.
Cif . u. M. 298 Tagbl .-Bl.

22 jäfjr. W.WM»
in Haushalt .. Schneidern
u. schriftlichen Arbeiten
bewand., sucht vass. Stell.
Cfferten unter W. 306 an
>eu Tanbl .-Verlag

sucht tagsüber Beschäftig.
Hellmu ndstraße 17. P . lks.

Sauberes Mtzeu
sucht Monatsitelle s. nach¬
mittags 2—8 Stunden

Ädelbeidstr. 99. Part.
Maunliche Persona )

( Kaufmännisch«» Personal )

PO Jahre , vor dem Krieg
im Ausland gew., zul-tzl
in: bei. Gebiet als Büro-
bcamter . sucht Tätigkeit
für sofort. Angeb. unter
E. 307 an den Taab l.-V.

Kaufmann
verü. 33 I .. vom Militär
entlassen, sucht fof. Ver¬
trauensstellung . egal welch.
Art . Offerte u. G. 308
an den Taabl .-V-'rl ag._ _
Jung . Mann

gelernter Drogist , Kennt¬
nisse in all . Chemikalien,
Farben u. Lacken, mit vr.
Zeugnissen, sucht sofort
entsprechende Stell . Cff.
unter T. 307 an den
Taabl .-Verlaa. _

MW Mm.
17 Jahre alt, sucht Stelle
als Volontär im Hotel- oder
Bankfach od. and. Geschäst.
Osf. u. 4. 305 Tagbl.-Verl.
f Gewerbliches Personal }

Mt «. Kavallerist
sucht Stelle als Pferde-
pfleger od. .Kutscher, gute
Zeugnisse. Cfferten unter
O. 306 an den Tagbl .-Bl.

in allen Gold- u. Kaut¬
schuk-Arbeiten oerf.. sucht
Stellung . Cff u. B. 301

den Taabl .-Verlaa erb.gn

Mm
aus dem Felde zurück,
sucht Stellung . Cfferten
u. P . 306 an d. Taabl .-V.

Maschinist
gelernter Schlosseru. Instal¬
lateur, mit groß, sanitären
u. Heizungsanlagen vollständ.
Berte., sucht dauernde Stell.
Event, übernimmt derselbe
auch die Bedienung von
Heizungsanlagen oder dergl.
Off, u. A. 401 a. Tagbl.-Bsrl.

Heizer sucht
wieder Stelle als Heizer,
am liebsten in ein . Herr-
scbastshaus. Ders . h. läng.
Jahre Zentralb . bedient
u. übern a. Hausarbeit.
Off u. T . 306 Taabl .-V

Kellner
sucht Stellung in Kaffee
oder Restaurant . event.
ständige Aushilfe . Cff . u.
N. ?98 Taabl .-Verlaa

3unger Kür,
vom Militär entlassen, 35 I .,
verh., sucht St . als Kassierer
od. sonst. Vertrauensposten.
Kaution kann gestellt werden
Offerten unter E. 301 an
den Tagbl.-Verlag.

MUMM
12 I .. gesund, kinderlos,
verbcir.. vor dem Kriege
Hausmeist ., sucht dauernd
Stellung irgendwelch. Art.
Kaution vorhanden. Cff.

307 Taabl .-Verla a.

m Hm
französisch svrech.. sucht s.
die Zeit der Besatzung Be¬
schäftigung. Cfferten u.
U. 305 an den Tagbl .-V.

Gesucht
für die selbständige Führung eines städtischen Arbeits¬
nachweises eine geeignete Kraft mit nur guten Zeug'
nissen. SelbstgeschriebeneBewerbung mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und Gehaltsansprüche sind mögl chst
. . s «- - -bald einzureichen beim F729

Städtischen Arbeitsamt Wiesbaden

[ focmietunpj
1 Zimmer.

Castellstr./2, 1, Dachwohn.
I Zim., Küche, Keller.

2 Zimmer.
Kleiststr. 13. Stb . 2. sch.
, 2-Zim.-Wohn. fof. j >. v,
Oranienstraße 38, 3. St ..
2-Zimmer -Wohnung mit
allem Zubehör p. 1. Jan.
zu vermieten.

3 Zimmer.
Emser Str . 48 sch. 3-Z.-

- - - - - ~ . 44, P.W. N. Emser Str.
Möblierte Wohnungen.

Tibwalbacki. Str . 57. 2r ..
. gut möbl 3-Z .-D .. m. K.
Möblierte Wohnung von
2 Zim .. Küche u. Vor¬
ratskammer zu verm.
Scharnhoritstraße 32, 2.
Zu besichtrgen von 10
bis 1 llbr.

M milrDe
M 1. All«

evtl, früher schön möbl.
4-Zim .-Wohn« in bess.
Laufe mieten ? Ganze
Einricht , evtl, käuflich zu
übern . Anfragen zwecks
Besichtig, nur v. Selbst'
refl . erbeten u. W. 307
an den Tagbl .-Verlag.
Möbl. Zim., Maus . ufw.

Alb rechtstê 30,_1, sch m. Z.
«ülowstr . 11, Hth. Part .,
freundl. Schlafzim. zu vm.

Luisenstr. 43, 3. mbl. Ms.
mit 1 od. 2 Betten z. v.

Sedanvlah 5. 3 r„ schön.
Balkon-Zimmer 35 Mk.

. monatl .,,sofort zu , verm.
Stiftstraße 7. Part ., schön
möbl. Zim . mit 1 oder
2Letlen bei einz. Dame.

Taunusstraße 55. 2, möbl.
Südzimmer an besseren
Herrn od. Dame , m. od.
ohne Vrrvsl . zu verm.;
Aufzug, elek tr . Lickt._

M imMertes iimrn
an ruhigen solid. Herrn
zu vermieten

AdolfSallee 17. P.

Wohn- u . Schlakzimmer.
evt mit Klavier zu vm.
Emker Straße 44. 2 r

MhR- R. SlhlRsz.
mit Zentralheizung , fein
bebaalick möbl.. zu verm.
Zu tehen von 10—1114
u 1—3 )4 Uhr Rüdes-
bcimer Straße 28 Part.

Einz . Dame sucht Dame
für zwei möbl. Zimmer,
obere Rheinstraße . Nĉ .im Tagbl .-Verlag.
Leere Zim.» Mans. nsw.
Wagemannstraße 28 leere»
Zimmer z Möbelunter«
stellen zu verm Näh im
Taablattbaus . Schalter.
Halle rechts. _ *

Porkstr. 14, P ., heizbare
Mans . an einz. Person

[ « Me ]
Kleinere;

WM .HW
Vorort bevorz.. zum 1. 4.
1919 zu mieten geftubt.
'Ausführl . Cff . mit äuß.
Breis u. L. 999 Taabl .-V

KI. Lüdhüs
mit Garten in Biebrich
oder Umgegend zu mieten
oder zu kaufen gesucht.
Angebote unter A. 407
an den Taabl .-2terlan

Sofort gesucht

u Küche bei Berkmann.
Hgllaarter  Stra ße 6.

Gesucht
3- 4-WM-Mhmng
mit Zubehör, mögl. herrsch.,
mit allen Bequemlichk. für
zwei Personen zum I . Jan.
Off, u. E. 805 Tagbl.-Verl.

event. Billa , zu mieten
oder zu kaufen gesucht.
Angebote mit Preis unt.
A. 411 cm den Taabl .-V.

2 Zimmer
mit Küche, einfach mst
Möbel ausgest.. als zwei
Betten ufw.. zu mieter
gesucht. Lage Westenh
viertel . Angebote unte,
H 308 an den Taabl .-A

Gesucht von zwei äkt.
Personen nur in b. Hause
mit Zentralheiz , dauernd

2 Schlafz.. 1 Wobnz. und
kl. Kücke. AuSfübrl An»
ii. I . 304 Tagbl .-Verlag . ^Möblierte
2-Zimmer-Wohnung
mit Kücke oder Küchen-
venupuna gesucht ?lna . u.
<5 . 306 an den Ta abl.-B

f oj)R=u. eififj.
lunaestört)

mit elektr Lickt u. Hei,„
in der Räbe des Babnboft
von Herrn aei'uckt Ost.
mit Preisana u. K. 303
an den,Taabl .-Bcrlaa ._

Ruhiges , möbliertesZimmer
von Posiaehilfen , mrt oder
ohne Pension . gesucht.
Cif . mit Preisangabe cm
Boitverw Kranz Weben.,

Juiraer Herr sucht
möbl. Zimmer
Offerten mit Preisanaab«
ii G. 366 Taabl .-Ber lao.

Ungeniertes.
aut möbl. Zimmer mit
Frühstück von Herrn so¬
fort gesucht. Gefl . An¬
gebote unter D. 303 an
den Taabl .-Verlaa.

Uugen. Zimmer
gesucht. Csf. u. H. 308
an den Tagbl .-Verlag.

s WOlüihMel
tji« M !HRt OliiltlE

Abeaasttaße 5
besteinvfoble». nute Ber-
öfleountt und Seizuna

Tageszimmer,
Wochen, u MonatSzim.
Babnüofstraße 3. 2

«W
( Privat-Berkäufe )

Gutgehendes
vbst-u. GemösegeM
in besser Geschäftslage krank¬
heitshalber sofort zu verk.
Nä.,. Tagbl.-Verlag. Vss!

Prima trag . Fahrkuh
zu verk. Eckhardt, Dod-
heim. Rheinitraße,51 ._ _

Jo Doberm.-.Hündin.
kl. Pinscker-Rude sos. w.
Krankb. billia b. Römer.
Blü cherstr. 29. Stb . V.
Guter Hofhund. 2 I alt.
Grammophon m. Platten
zu verk. Ries , Dotzheim,
Dörmasse 4.

mg. mmm,
autaebautes Tier , 5 Man.
alt . vreiswert abzua. Näh.
BiS marckrina 35. Stb . P,

Schlachtreife Hasen
zu verk Doßbeim. Ober-
aasse 20.

G. Enterich
zu vk. Hosmann, Ludwig-
stratze'9.

Kanarienvogel
mit Käfig. 25 Mk., zu vk.
Blücberstraße 13. 2 r. _ _
3 Kasten Lkckmetterlinae
nebst Raupenkast., Spann-
brett . Netz, 8 Bände
neueste kaufmänn . Biblio¬
thek. 2 Richtersche Anker-
Bankchten, ein Karton
Ehr stbaumschmuckzu vk.
Platter Straße 11,

18karätige goldenekllll.ßennO
iPatek). das beste. 600 M-
I8karätige goldene

mit Schlagwerk 250 Mk.
Cfferten tinter A. 412 an
den Taabl .-Verlaa ._ ,
Gold. Damenuhr zu vk.

Weitendstraße 16. P . lkö-
Gelegenheit!

Pelzfuchs. Sckirm . Hut
« a vrakt. lsseaenständ«
billia abzua. Große Bnra-
traße 9. 3 zw. 10 u. 6.

Ulhs-ll.MSlWlhS-
Eülkliw

im Sluftraa billig zu ver¬
kauf. Schenk. Gemeinde«
hadaäßchen,4,

Trauertznt mit Schleier
zu vk. Blücherstr. 42. 3 l.
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&t  Dovvclvony , Milchs-

Wallach. guflidt u. fromm,
1- u. Lspann. gefahren,
m  verkaufen bei Rücker,
Walramn raße 13. 1 l.

3 Stück
-junge deutsche Pinscher
zu verk. Ährens , See-
nobenitraße 6.
4 innge Hafen zu verk.

Hahn,^,Scharichorststr . 28.
ff. Kanarienh ., vr . Säng .^
biß.. Ä0lerstraße57, ^ 2 l. _

Elegantes neues weißes
Tüllkleid

billia zu verk. Erbacher
Straße 3, 3._ _
Schulterkraaen lChenille ),

neu. für ält . Dame vnss.,
eis. Vogclitändcr , Stahl¬
stiche in Lolgrahmen
iPortraitS ) billig . Näh.
Zch.eriteiner Str . 20 . 3r.
Guterb d. Gummimantel.
Gr . 44— 46, ii. n. Eocner .-
Piston vreiswert gu verk.
moraens 10 bis 2 UKr bei
3 Carr «. Zietcnrina 12.
Sinte rh aus 3 S t

W . KanM"
Matloform , ungetragen, für
Mk. 12.— zu verkaufen im
Aadhaus Kranz.

D .-Belourhut u. Bersch,
Dainvfm . m. Mod.. Luft¬
gewehr . Buvg , Aauslad ..
K.-Theat ., Lat . m. Rhein-
heimer .^Albrcchtftr. 20 , P.
Neue ar. D .-Glacöhandfch.̂
8Ä . f. n. w. Eisbär -M ..
f. n. rot . Matrosenmützch.,
n. bl. Inf .-Off .-M . (57),
Tabak. Dotzh. Str . 73. 3 r.

Afaban . 2,80 är.,
e<ht. Orieiit -TevviÄ . 4X5.
gu verk. Mayer . Aar-
straße 40. 1. St . links.

Dorsbibel
in Ledereinband . Pracht-
ausanbe . gu verkaufen
_SUcuborfrr Str . 3. 2._

Bücher. Oelaemälde,
Stiche . Harms , Bären¬
straße 2,L -̂ 1 u . 3—7 Uhr

Bücher f. d. Iuaend.
'Maurer,. Schwalb., Str . 44.

Bücher, ftcfttiit«. Soldat ..
Spiels . Bismarckr . 17. 3 r.

Tranks. Ztq.. Krieasgta.
1915. 16. 17. bill . Schier.
iteiner Straß e II . 2 r ._

Tafelklamer gu verk.
San .-Rat Dr . Schaefer,
Biebrichs_ Ratbausstr . 68.

Guter Flügel gu verk.
od. Umtausch geg. Piano.
Dotzb eimer Str . 55. 2.

Schüler -Violine
vreiswert gu verk. Bleich-
srraße 35 . 1 l.
Mandoline bill. gu verk.
Michel . Bertra mstr. 2 . 2.
Mandoline u. Gitarre vk.
Grünta ler . Iabnit raße 34.

Bandonium
m. Schule u. Noten gu vk.
Sckulgaffe . 6, . 1._ _
Elca . Vtrammovh. m. Pl ..

Handbarm .. Sinq .-Nähm .,
ar. Badew .. Gash . m. G .,
Gaslar pe. Regul . Rhein-
beim er. Albrechtstr. 20 . P.

Große Svieldose
lBolvvhon ! billig gu verk.
Einser Straße 19, 3. _

Staffekei kmit KovP
Herrenhüte 55 A ). Fils.
Klavierlamve IPetrol 1.
Rimmerkkofett. verfch. ae-
branckte Kokser gu verk.
bei StofferS Scktwalbacher
Straße 3. 1 rechts

Speisezimmer
schwarg Sieben / beit, au?
Büfett Kredeng. evt Sofa
u. Umbau . 4 2eberftü5 re.
Serviertisch umguash . gu
verkaufen . Näheres Haus
^ambachtai . Nenbera 4_

Brong . Bettst . «t Matr.
einfach» Herrentaschenubr.
Weckeruhr. .Herrnvelo,ir-
bnt u im Auftr . verschied
Damens . gn verk. Demoll.
Römer bera 19. Part
Bert .. Kle der,chr„ Ottom^
Nähtisch. 3teil . Matr . bill.
Zchorndorf . Ĥerm an nstr.17

S'tebvnlt mit Stuhl
billig gu verk. Wieael.
H-r rn müb laaffe ^7. Part.

MMWirlt
u aroße Tafel a. Ständer
billia abguneben
_JJettborfer ©tr. .3 _2._
Raucht sch, sch. GaSkroue,
Puvvensvortwagen s. Hill.
Malkmühlstraße,20 . , 1._

Kindertisch u. Puvven
g: vk.  Gneisenaustr . 14,2 l.

Billia abguarben
Waschtisch m. Marmoryl .,
Nachttisch mi Marmorvl .,
Triumvbitubl (neu ), ver¬
stellbar. Plumeau u. gwei
Kissen. Süßer , Kleiist-
itraße 4 . Part . _

MmmiWä"
fast neu für Konfektion.
Manufaktur - .Kurgwaren.
auch für Schubwaren ge¬
eignet . komvlrtt . vreiswert
gu verkaufen . Effert , u.
§ 305 , a»,den ^Taabk -P.
Nähmafch. für Sckiuhm.

gu verk. Schrein . Müller,
Johannisberger Srraße 7.

MmajGmyMMm$m
W-KSmasLiW
MopftWasANü

abgua. K. -fimmermann.
Kl. Schwalbachcr St r . 10.

Nähmaschine, fast neu,
gu verk.^Walramstr ., 5, 1.
Mcfferputzmasch. 25 Mk.,
Holgvrerd 15 Mk. zu vk.
Blücheritran e 13,  2 r.

KI. ÄwMWne.
Turnaerät iRinaei und
Puvventhcater gu verk.
Adcl beidstraßc 99 Bart .^

Tür ar. Knaben
Dampfmaschine mit mehr.
Anbäng., Druckmaschineu.
Strugator , alles wie neu,
billia gu verkaufen. Näh.
gu erfragen Moritzstr. 33,
Parterre ._
AnljjsinG.m.Weh.
Luftgewehr . Waldhorn , s.
aut er.,alten , gu verknusen
Pknlivvslierastrnste 37_

Gr . Kaufladen billig
Roon straße 6. ^Laden._

AM. AjMchn
neu . und Uhrwerksbaün
lgebrauchtl. umständebalb.
billig abguaeben Hotel
Römerbad lLaden)

Rcickbalt . Eisenbahn.
Svur 1, Anker-Baukasten.
Laterna magica. radcl öS
erbalten , zu verk. Anzus.
i>'A bis 12 Uhr vorm ..
Luifenstraße,10/12 . 2_
Gr . Kauflad ., kl. Kanone.
Eisenb.-Schiencn Nr. 0 vk.
Dövrich., Dotzh. Str . 55,1.

Gut crh. Kaufladen,
sowie 1 U-Bootsvie! (neu)
vk. Schulze. Lorelevring 6.
Part ., angus. 10—12, 2—6

Kinder -Kaniladen
u. Puvven - Klavvwagen
gu verkaufen Herrn ann-
straße  30 ., 1 St . linlä ._

B» verkaufen
ein Tellschautelvierd, fast
neu, ein Rodelsckl'tten,
ein Vogelkäfig, Stehleiter,
Sitzbadewanne u. runde
Zimmer -Badewanne . Näh.
Nerotal 12._

WnierMaM
%m  Trapez

kTriedenswarei . verschied.
Geiellschaftssvicle . Strnk-
tatorkasten billig gu verk.
Kaoellenstra ße 16. Part.
Puvvenkückie u. -Stube

vk. Wagner . Steing . 13,2.
Zwei eiserne Puvven-

Himmelbettch., fmt neuer
mod. Tilghut bill. Fries,
Bleichstraße 39. Hth. 2 l.
Hübsch. Puvvcnwagcn vk.
Mever, Herderitr . 19, 1 r.
Kasv.-Tbeat . m. Puvven.
Prachtstück. Säbel , Luft¬
gewehr. Soldaten ic.  bill.
Kaiser-Friedrich-Ring . 6.^

Kn verk. 2 aebr. Sarges.
2 Kanirgenae m Kandare.
1 Wallcrtrcnse . 2 Stallb ..
2 Bordergeune . 2 Nnter-
leacdccken. 3 Säbelbalter.
1 Kartätsche. 4 Winter-
Stalldecken 5 Deckcnaurt.
Kaoellenstraße 49. 1 Kt.

seb»̂ 9 —10 vormitt-
2—4 Ubr nachmittags ._

Landauer,
sehr leicht, billig gu verk.
Diesenbach._ Ste ingaffe 3.

Großer neuer

Möbelwagen,
gez. L. Totte , Antwerpen,
i. Möbelt, . Westbabnhof steh,
zu verk. Näh . Hotel Oranien.

Starker Handwaaen.
2räd .. gu verk. bei Brum-
bardi.  MoriL >traße,,25, ^h.

Kinderwagen,
aut erb., bill g gu verk.
Heleuenitrae 12. H. 1 r.

Elea . Kinderwagen
vveiswert gu verk. Weber.
Schwalbacher Str . 21, 2 t.

Gut erb Kinderwaaen.
Sviea . u. Nachtt. Natter¬
mann . Walramitr . 13, P.

Kinder -Klavvwaaen
billia gu verk. Platter
Straße 54,,3_L

Klavvwagen , gut erb.,
gu verk. Zimmermann,
Schwalbachcr Str . 21, 2 r.

Zimmer -Tab rstubl
zu . verk. Bismarckr . 32. 3.

Herrenrad m. Bereif,
vk. Bertram str.^ 9. Di . 1J,
Tüllofen , Altm .-Oefcken

z. vk. Iahmtraße 36.,2 r.
^Kachclof .. Rodel - u. K.-
Sck'litt ,̂ Lellmundür . 17,H

Sch. 5flam . Gasofen
m. r.. Meff.-Verg . bill . gu
ve rk. Bismarckr . 18. 3 r.

Gas -Badeofen
vernickelt, zu verkaufen.

_T . Rapv , Mori tzstr. 31.
Ein Gaslüster,

1 ar. Einmachsländer , ein
8eckmer Tisch z-u verk.
bei Würaes , Sadan-
xlad 4, . 1. ,Stock.

SchlÄ êreL-
Einrichtuna und Vorräte
g» verk. Nä .ieres Emicr
.Straße 8. Bart , links. _
Kasscebrcnner (Emerickl,
Schrotte ter , Küchentisch.
Holgstüble vk. Schiebeler.
Adleritr 32, 1, r., nachm.

Eine Partie Haushalt-
od. TranSvort -Kisten mit
gutem V-enÄuß u. Hand-
ariffen billig abgugeben.
Debus . Nettelbeckstr. 13,
im Lore links. _

15 leere Kisten
mit Patent -Verschluß bill.
abguaeben. Näheres zu
errr . bei Dobm. Taunus»
nraße 41, 8. Stock. _

Pirfch-Lolgwand.
noch neu, m. Vertäfelung,
4.50 Lr.. 3 Mir . hock,
üteilrg. bill g zu verk. bei
Cb. Pilgenröther , Zork-
ftraße 33.

Einiae Klafter dürres

abguarben.
Heinrich Gebm.

L !eidenstadt _ im Taunus.
2 sehr ante steinerne

Schweine tröge
verk. billiast Skbnck.
Eltviller Str . 7 Htb. 2.

( Händler-Verkäufe }

Pelzlager
Görtz. MelheWGN

Große Auswahl
in allen Tellartea.

Aeußerst billiae Preise.

Kein Laden.
Neues Schlafz'mmer,

helleich.sSchreinerarb.>preis¬
wert zu verk. Am Rönier-
tor 7, l,_bei Klapper. _

Bette». Teckb., K ffen,
Sora , Chaisel., Kleider- u.
Kückenschrank, Waickkom-
Rachitisch. Seffel. Spiegel
gu vk. Hellmundstr. 17. P.
Deckbett 25, Nachttisch 12,

Itür . Kleiderfchr. 28, 2tür.
35 Mk., 3sckubl. pol. Kom.
30 Mt ., vol. rein. Sofa¬
tisch 30, Kückenschr. 40,
eis. u. Holgbettit. Kannen-
bem,_ Walramstraße 27.
Küchenschr., Waschkom.,

Küchentisch u. Zimmert .,
Beti Hellmundstr . 53, P . l.

[ itnufgc)u(f>g )
Erftklaffiaer

Kleinere Hobelbank,
starke Degimalwage g. vk.
Herrngarrenstraße 16, P.

gu kaufen aeluckit. Wolss-
svit, bevorguat Bcdino. :
tadellos ergoaen. kinder¬
lieb. aesliiaelfromm. aber
scharf im Wachen Offert.

T.  3N7 . Ta <ibl..Berlag.
Kleiner Hund

oder Hündin , stubenr. aut
aegoaen. gu kaufen aes.
Kl Lan aaaffc 7. Büro

Wsin,
Jedes Quantum , nange

Laaerbestände . bis gu ein-
gelnen Oualitätsmarken.
gu kaufen levent gu be-
leibenl gesucht. Off . mit
Herkunfts - u. Preisang.
unter „Wein" an

,Mmm  Adler",
_7 _Kleine_2anonaffe 7.

Pfandscheine Brillanten
Bestecke. Leuchter Ans-
säne. Zahnaebisse, Brenn¬
stifte, Reinplatin , Musik¬
instrumente u. Pelze kauft
gu hohen Pre sen

Jul . Rosenfeld»
15 Waaemannstraße 15.

_Tele vbon 3964.
Frau Klein,

Coulinstraste 3. 1. Stock,
Tel . 3490.

kauft Pfaiidsche'ne. Pelze
u. alle städt. freigegebenen
Möbelstücke._

ob nange, gerbrockene oder
so'che. die in Kautickuck ge¬
faßt sind. sow. Reinvlatin
u. Brennstiste kauft gu
allerhöchsten Preisen der
amtl . berecht. Aufkäufer^

L. Gros ĥut,
Wäaemannstraße 27. 1.

SW"Pelzsachen
Brillanten Schmuckkachen.
Service Bestecke. Pfand¬
scheine. Mnsikin9e ''n' knte
Grammophone , Bcttfedern.
.Tevvichr. alles Ansrana.
kantt gu allerhöchsten Pr.

Notenbehältcr z. k. aes.
Kavellenstraße 16. Part.

SLnntsmnff»
Uhrarmband

lrür iunges Mädchens.

Opernglas
gu kaufen gesucht. Off. u.
T . 307 an den Taä bl.-P.

Herrenvelzkragen.
sehr aut erb., zu kaufen
gesucht. On . mit Angabe
der Art u. des Preises u.
L. 307 a. t . Taabl .-Verl.

Briefmarken-
Sammknnaen und Eingel-
vosten von Sammler gu
kaufen aesuchf. Anaeb u.
M. 305 an den Taabl .-B.
Ein Klav 'er gu kauf. aes.

Knütt el, Rüdesh. St r . 33.
' Gr . Rcißgeug,

Marke Riifler od. Richter,
desgl. die Hütte , Tachg.
für Ina .. Ausgabe 1914,
in Leder gebunden, gu
kaufen acsuckt. Gefl.
Offerten unter D. 308 an
den Tagbl .-Berlag ._
Gebr. Möbel aller Art

gu kauf. aes. Schorndorf,
Hermannstraße 17.
Möbel -Ankauf.

Ich kaufe wieder alles.
Otto Kannenberg , Wal-
lamitraße , 27_ Tel . 3129.

Weißer Kleiderschrank
gu k. aes. Preisangabe an
Trl . Meyer, Bens. Inter¬
national , „ Lcberbera 11a.

Küchenschrank-Untersav
gu kauf, gesucht. Börner,
Rieditr . 21>̂ a.^d. Waldstr.

Zu kaufen aesuckt ein
gebr . Koffer

cder Schließkorb. Osr. u.
B. 306 an den Taabl .-B.

Ein kechssivlges Break,
aut erballen , gu kaufen
ae' uckt. Offerten mit
Preisangabe unter P . 999
an den Taabl.-Verlag.

Leichter
WpMRL-MgM,

2- oder 4rädig , gebraucht,
zu kaufen oder mieten «e*
iidit ._ Anruf , 674.

Guterbnllenes neueres
Damenrad

wenn mögl. mit Bereif .,
zu kaufen gesucht. Offert,
u. W. 305, Tagbl .-Berlaa.

Gebrauchter Töhn-
oder Hand - Haartrockcn-
Apparat iSpritmss gu
kaufen gesucht. Off . unt.
E. 300 an den Tagb l.-Vl.

zu kaufen gesucht.
Stevvin.

Hartinastraße,6-
Haar kaukt g. H^chllvreis

Kovv, Trifeur . Zimmer-
mannstraß e 6, 1—5 UE)t ._Men, Mm.
M . Löster, Ladessen
und alle auSranaierte»
Tacken kauft
D. Sivver . Riehlstraße 11.
Parterre, _ Televbon^ 878^

Tlakch.. Lnmven Pnvier.
.Hakenfelle. Roßh.. Tevv.
kankr stets Sch. Still
Blücherttr. 6 Tel . 6058.

Ich kaufe iedes Quant.
Christbüume.
Vleora Wirt . Mein ;.

Brand 9. 2
Postkarte genügt.

Brillanten , Perlen,
Bestecke, Service, alte Pokale, Porzellane,
Miniaturen , Dosen, Binder, Stiche, antike Möbel
sbeichlagnahmefrei) kaust zu sehr hohen Preisen

Rosenau , Marktplatz3. Tsleslw 8584.

Intpn, Wurm, ganze Service.
auch einzelne Teile, wertvolle Miniaturen
und Dosen sucht Sammler hu hohen Preisen.

Gefl. Offert , erbitte unter E. 996 an den
Tagbl.-Verl._ _

aller Art kauftz« hoh. Preis.
Luftig,

Taunusstratze 25. Tel. 4878.
Geschäftshaus,

inmitten der Stadr und
Kurlage , von Eiaent . sof.
zu verk. Offerten unter
M . 990 a. d. Tagbl .-Verl.

MiMr
( Kapitalien-Eesuche )

12,000M. 2.Met
auf antes Obiekt auf
1. Jan . aesuckt Offert , u.
O. 298 Taabl .-Berlaa.

ZimoMn
[ 2mmobilien-Berk«mfe }

Bauplatze
vis -a-vis

hm  ZelltrOchnhss
g>. verkaufen , darunter
3 Eckvläve. Südlaae . Aäü.
Reuaaffe 5.

( Jimnobilien-Kaufgesuche)

Haus
Wiesbaden . Biebrich oder
llmaebuna . bis 30 000 M ..
aeae» Bargabluna gn

kaufen aesuckt.
Reelle ausfübrl . Anaebote
u. A. 410 an den Taabl .-
Berlaa erbeten
N cdliches kl. Häuschen,

event. mit Garten fArt
Gcirtnerhäuschenl zu kauf,
gesucht. Off . mit Preis
unter E. 298 an die
Tagbl .-Zwgfr., Bismarckr.

Wegen Sterbefall ist eine Erbmasse, bestehend aus zwei
Ia Geschäfts- und Wohnhäuser, vermietet, sowie Anteile
an baureifen Grundstücken an ausgebauten Straßen , sofort
zu verkaufen. Zur Uebernayme lind etwa 200 000 Mk.
erforderlich. Günstigste Kapitalanlage. Nur schnell ent-
schlos ene Käufer finden Berücksichtigung. Angebote unter
L. 992 an den Tagbl.-Berlag.

[ PllWW )
Kleineres

Wein
oder Bierlokal
z« dachten od. gn k aek.
Off , u. N 997 Taabl .-B.

( HntotMjt )

2bä  llRteriidjt
für Anfänger iofort ge¬
sucht Trescainsitcaße 29.

Griechische Nachhilfe
für Anfänger gef . Off.
mit Preis unter P . 298
an den Taabl .-Berlaa ._

Englisch u. Tranzösisch,
sowie g. Unterr . i. a. T.
ert staatl . gevr. Lehrerin.
Näh, im Tagbl .-Verl . Xz

Tranzöstfche Svrache
f. Anfang , n. Konversat.
v. Std . 1 M.. sich Erfolge.
Ott , u. ll . 292 Tagbl .-Vl.

Dame nach 14jähriaer
Tätigkeit aus Frankreich
zurück, erteilt
französischen

Unterricht
Totzheimer Straße 21. 2.

Darmslädter Pädagogium
Privatschule mit dem Lehrziel der Oberrealschule, des
Realgymnasiums und Gymnasiums, Vorbereitung auf
alle Schulprüfungen, besonders Primaner - u. Abiturienten-
Examen. Eintritt jederzeit. M. Elias , b' 76

Junger Mann will

Ol. BilhnÄen
im Damenfach erlernen.
Offerten unter F . 302 an
den Tagbl .-Berlag.

Ä2li - WMN

Inh . Militär-Papiere, Ent-
lassungs-Bescheinig., Auto-
Führer- n. Zulassungs-Be¬
scheinigung mit Adr. Paul
Krumm, Rirhlstratze6, so¬
wie Papiergeld v. 400 Mk.
Abzugeben gegen gute Be¬
lohnung Hallgarter Str. 6,
bei Bcrkmann.

Verloren
silberne Tasche, Inhalt
28 Mk.. zwischen Kaffee
Blum u. Roffelstr. Abzug.
geg.^ Be!., Roffelstraße 7.

Armes Mädchen verlor
heute Morgen b. Blätter-
traacn ;w 7 u. 8 Nhr in
der Nikolasttraße schwarz.
Krimmerkragen . Abgugeb.
neaen Bel . Adlerstraße 37.
Htb .̂ Î St .̂ reckts

Verl . schm. Handtasche
m. Inh . Wiederbr. gute
Bel. Rüdesb . Str . 31. 1 l.

Entlaufen
Wolfshund

auf den Namen ..Wolf"
hörend . Wiederbrinaer er¬
hält febr ante Belohnung.

Nassauer Hof.

s MrslhiM« 1
Men Jemenit

findet stadtkundige u, ge¬
schäftsgewandte Dame d.
Vertrieb leichtverk. Kon¬
sumartikel Barmitt , nicht
crforderl . Näb. Körner-
straß e 8. 2 St re chts._

Bis 10 Mk.
tägl . gu verdienen, a. f.
Krieasbcschäd. Näh. im
Proiv . Näbrmittel -Tabrik
M . Level . Hamburg 15.

Welch, ui letzt. Zeit zurück,
gekehrter TeldzugslÄt-
nrhmer desSej.-Ml.87
11. Komp., kann Auskunft
über Verbleib des Ers .-
Rcs. Karl Konr. Sckmilt
geben? Geil. Ausk. nach
Moritzst raße 22, Bäckerei,
lk Sat Agehönge
im Inf -Reat . Nr . 426?
Bitte um Auskunft:

M. Weyersbeuser . ^
Hermann straße 16. 1 Ŝt.

Wer Wirröe Gangerm
ischöne Erschein, u gute
Stimmet , welche in fin.
Schioieriakeiten geraten,
studienhalb, unterstützen?
Angebow unter T. 303 an
den Taabl .-Verlag,
3aMMMiijn )~
diskret gegen dreimalige
Ratcnzabl . von tüchtigem
Fachmann, aarant . nurez
Paffen . Okfeü. u. P . 301
an den Taabl .-Berlaa2Sotto
Abonn. B. für Spieldauer
günstig ahzua.. sowie 2
Loaenvl. ZvkluSkongert.

Born n. Sckottenfels.
_Nassauer Los._

Kegelbahn
noch einige Abende frei.
Näh. Ve ranüauna s-Palast.

Bauschutt
kann abgeholt werden.
Kaivltna er. Tr iedrickstr . 4JL

heiraten Sie nif,
bev. Sie über zuk. Person
u. Tam .. über Mitaift.
Vermöa.. Ruf . Vorleb re.
genau inform . sind. Diskr.
Svcgialai 'skünfte überall.

..Kosmos ".
Welt -Auskunftei n Detek-
tiv -Bäro . Luifenstraße 22.
Ecke Bahnliofstr . Tel . 4180.

Innae Witwe.
evana., 2 Kinder, m nett.
Heim m. sich mit solidem
Geschäftsm. wieder Verb.
Offert , mit Bild unter'
S . 298  an den Taabl .-B.

Fräulein
32 Jahre alt in guter
Position , w. die Bekannt¬
schaft mit einfach. Herrn
in entsvreckend. Alter.

zwecks Heirat.
Witwer oder Kriegsbesch,
nickt ausaesckloff. Ernst
gemeinte Off . u . I . 308
an den Taabl .-Verlag.

Filiale Wiesbaden.
Büro: Fernsprecher:

LuisenstraBe 15. Nr. 2356.
Transportübernahme und Speditionen
aller Art nach und von dem ln - und
Auslande auf dem Bahn - u. Wasserwege.

Spezialität : F16

Möbeltransportu.Aufbewahrung
: Stadtumzüge :
Ferntransporte

Patentmöbelwagen
peuester Konstruktion aller Größen.

Zentrale : Mainz , Frauenlobstraße 14 3/ l0
Fernsprecher : 3985 , 3986 , 3987 , 3988.

Haben Sie Reparaturen au

rufen Sie Telephon 302 (Bierkönig)
sof. fachm. Hilfe, reelle Preise.

SchreinereiE. Klapper, Totzheimer Straße 28.

Tläbgarn
eingetroffen. 1343

Verkauf gegen JTlarken.

Conrad Vulpius,
Tflarktstrasse 30. Ecke TIeugasse.

werden augenom. bei billigster Berechnung. Lieferzeit
1—2 Tage.

Schuhsohlerei Hans Sachs,
Michelsberg 13.
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Die Rekforsbuben

* 12 Erzählungen aus der Lateinerzeit
von Karl Kohl.

Mit 12 Abbildung, von Professor Anton Hoffmann.
Preis gebunden Mk. 2.65 inkl. Sortimenteraufschlag.
Die 12 Erzählungen sind im Schützengraben ge¬
boren. Sie sind Kinder des Krieges, und zwar derbe,
grobknöchige Kinder. Im Schütz; ngraben in den
Vogesen lag der Verfasser und dachte der Heimat.
Wenn man die anspruchslosen Geschichten liest,
die von den bösen Streichen der Pennäler gegen
Professorenzopf, von Jugendrseleienu . Jugendtrotz
erzählen, wird man inne, daß in Kohl uns ein

Humorist mit fröhlicher Lust entstanden ist.

AbsoMa
12 Pennäler-Geschichten

von Karl Kohl.
Mit 12 Abbildungen v. Professor Anton Hoffmann.
Preis gebunden Mk. 2.65 inkl. Sortimenteraufschlag.
Ein Urtail der Presse: Ein Herr in Amt u. Würden,
Rechtsanwalt und Landtagsabgeordneter, hat die
Muse im Schützengraben dazu benützt , Laus¬
bübereien aus seiner Gymnasiastenzeit zu erzählen,
die er und sein Bruder als Söhne des gestrengen
Rektors verbrochen haben. Das geschieht mit so
viel Humor und solcher Originalität des Stils, daß
man sich freuen kann, wenn man diesen neuen

Rivalen Ludwig Thomas kennen lernt.

Ehre, Freiheit, Vaterland!
12 Geschichten aus der Studentenzeit

von Karl Kohl.
Mit 13 Abbildungen v. Professor Anton Hoffmann.
2 Bände geb. ä Mk. 2.65 inkl. Sortimenteraufschlag.
Der Verfasser schreibt im Vorwort : Zum dritten
Mal. lieber Leser, komme ich zu Dir. Den Latein¬
schüler („Die Rektorsbuben“) und denGymnasiasten
(„Absolvia“) kennst Du; hier ist der Student. Er¬
warte ja' keinen gebügelten und gestriegelten
Stutzer , keinen Pandektenfresser und keine Hör¬
saalwanze, sondern ein einfaches Rauhbein von
anno dazumal. — Auch dieses Büchlein entstand
größtenteils im Schützengraben . . . „Wer derbe

Hausmannskost verträgt , mag mitlöffeln.“

Musikalisch -historisches lustiges
Anekdoten - Büchlein

aus der Zeit von Bach und Händel bis Richard Wagner,
Dr. Richard Stranß und Caruso.

Gesammelt und herausgegeben von Josef Seiling sen.
Preis 3 Bändchen ä Mk. 1.75 inkl. Sortimenteraufschlag.
Originell ausgestattet mit 18 allerliebsten Silhouetten-IUu-
strationen v. L. Bechstein. Es bringt kleine humorist.,
aber auch ernstere Züge aus dem Leben berühmter
Musiker von Bach und Händel an bis zu den Gegen¬
wartsgrößen, dar. Beiträge von Ernst von Possart, Karl
Ettlinger,Moritz Rosental, Leo Slezak, Dr.Kienzl u.v.a. m.

Das LieblinRsbuch d. deutsch . Frauen weif:Marie Gabrielle
Kronprlzessin von Bayern.
Ein Lebensbild von Dr. E. Huber.

Mit 150 Bildern n. 2 Faksimilen. Zwanzigstes Tausend.
Preis gebunden Mk. 5.30 inkl. Sortimenteraufschlag.

Das Buch behandelt das Leben der Prinzessin von ihrer
Gebnrt bis zu ihrem tragischen Tode. Es ist wohl kaum
eine Episode im Leben der Prinzessin enthalten, die hier

nicht in feinsichtiger Weise zur Darstellung kommt.

Die Eroberung von Mexiko
durch Ferdinand Cortez 1519—1521.
Zum 400sten Jahrestag nach geschichtlichen Quellen
in Wort und Bild geschildert vom K. Professor

und Maler Anton Hoffmann, München.
Ein Prachtwerk mit 176 Textbildern, 2 Karten,

4 farbigen Bildern und farbigem Einband.
Preis gebunden Mk. 8.80 inkl. Sortimenteraufschlag.
Die Eroberung von Mexiko durch Ferdinand Cortez,
die sich 1919 zum 400sten Male jährt , jene aben¬
teuerliche geschichtliche Episode, deren Verlauf
uns bis heute meist nur aus den Nachdrucken der
Rapporte des Eroberers an Kaiser Karl V. und
der Denkwürdigkeitenseines Mitkämpfers Diaz be¬
kannt ist, schildert in Bild und Wort der Münchner
Künstler Anton Hoffmann. Die sich gestellte Auf¬
gabe hat der Verfasser glänzend gelöst. Die Fülle
Eackender Kampfszenen und prunkender Kultur-ilder hat der Künstler zu einem farbenprächtigen
Gemälde vereinigt und diesem in flüssigem Stile

einen temperamentvollen Text beigegeben.
Eine prachtvolle Weihnachtsgabe

für die reifere Jugend!

Bayrisches Komödiebiichl
Gegen böse Stunden und die lange Weil

geschrieben von Georg Queri.
Mit vielen Bildern von Paul Neu.

Preis gebunden in farbigem Einband Mk. 2.65
inkl. Sortimenteraufschlag«

Mafheis —
brichfs Eis

Ein lustiges Singspiel aus Oberbavem
von Georg Queri.

In altbayer. Volksweisen vertont von H. Gerstetter.
Mit vielen Figuren u. Proszenienbildernv. Paul Neu.

Preis gebunden in farbigem Einband Mk. 3.—
inkl. Sortimenteraufschlag.

Diese beiden Neuerscheinungen von dem ur¬
wüchsigsten bayerischen Humoristen bedürfen
keiner besonderen Empfehlung. Wer derben,
herzerquickenden Humor liebt , mag zugreifen.

Die
Schaiunburg - Lipper

Liebe
Das Buch

der Maria Barbara Eleonore.
Von Käthe Griese.

Mit Originalscherenschnitten von Gerda Luise
Schmidt. — Preis vornehm gebunden Mark 3.95

inkl. Sortimenteraufschlag.
Die Geschichte einer Seele, welche sich aus der
Welt der Tradition hinausringt und an der Seite
eines Künstlers ein neues Leben und die große
Liebe sucht. Ein schönheitstrunkenes Evangelium
kindlichreinen Empfindens mit der Wahrheit: Eine
Frau gehört in den Stand, in den hinein sie liebt,
ein Mann, in den hinein er sich arbeitet. — Die
Schaumburg-Lipper Liebe bietet viel feine Stim¬
mungsmalerei; die Menschen des Adels und die des
Bauerntums, die Liebe zur Heimat —dies alles ist
mit der element. Kraft dieser Maria Barbara erlebt.

Zu haben in all. Buchhdl . u. i.Verlag Jos. C. Huber, Diessen vor München. Tel. Nr. 88. Telegr.: Huber -Diessen. Postschekkonto : München 5566.
F156

m

D. H. B.
Geschäftsstelle Sedanplatz3, 1.

Fernruf 6286.
Geschäftszeit: 9—3 Uhr.

Mitglieder -Versammlung
Samstag, 7. Dezember, 8 Uhr abends,
Hotel Vogel , Rheinstraste 27.

r
8pezialität:

Schaufensterplakateu. Schilder
in jeder AusfGhrungu. Größe schnell u. billig.
Baust , FauSbrunnenstraBe 13, U. St

Korsetten
noef) gute Stoffe — moderne Ttlacparl

Conrad Vutpius
JTlarMffraße 30 Ecke TJeugasse.

1066
ffBBBBBBIIBIBBBBII
Die während des Krieges zurückgestellten

Installations -Arbeiten
für elektr . Licht , Gas , Wasser
bitte mir möglichst bald aufzugeben, damit
die aus dem Kriege zurückgekommenen Ar¬
beitskräfte wieder beschäftigt werden können.F. Dofflein

Friedrichsfraße 53 . — Tel . 178.

AniMen-Wed.
B ITTT1 n
Aufnahme von Inseraten
in alle Zeitungen.
Heim. Gieß. «. Hanpch.

Kellner, Köche, Portiers
u. Hausdiener.

Samstag, den7. Dez., abends 11 Uhr. in den oberen
Räumen der„Walhalla"

Tagesordnung:
Erklärung der Hoteliers und Gastwirte auf die

Vorlage unserer Fordemngen.
Verbandsangelegenheiten.

Im Aufträge sämtlicher Verbände der Hotel- und
Gastwirtsangestellten.

Das Komitee.

Ausverkauf
wegen Geschäftsauflösung

in

Juwelen, Gold- und Silbern
Fr* Lehmann, Juwelier

Kirchgasse 70.

Die Blindenanstalt
IBachmayerstrabe 11 Telephon 6036)

empfiehlt ihre Werkstatterzeuguisse : F206

fifrnhmfttton in  verschiedenen Größen, als Fußmatte»
vuoljmmleu und zum Schutz gegen kalte Füße,

BLrftenwaren. Korbflechtarbeiten.
Stuhlsitze aus haltbaren Ersatzstoffen.

Ich habe die Leitung meines Zanatoriums
wieder selbst übernommen.

Sprechstunde 11—12, 3—4.

Sau-Rat Dr. Lubowski,
Gartenstrasse 20.

Halte meine Sprechstunde wieder 10% bis
12 Uhr (ausser Sonntag ) Rathausstrasse 5.

Professor Dr. Gierlich,
Nervenarzt.

Aus  dem Felde zurück

Dr. Baer
Spezialarzt für Blasen- u. Nierenleiden

Wiederaufnahme der Praxis : 15 . Dez*
Blerstadter Straße 4 : io '/,—12 '/,.
Ich bin aus dem Felde zurückgekehrt und

habe meine Tätigkeit wieder aufgenommen.
Bis swr Fertigstellung meines Büros übe ich

die Praxis in meiner Wohnung
Juliusstrasse 5

(Tel . 1019)
Sprechstunden : werktäglich  2 —41/, Uhrave.

nachmittags.
Rechtsanwalt

Max Liebmann,
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[U rfiilüliijtpl
Sonntag . 8. Dezember

(2. Advent).
Evangelische Kirche.

Marktkircke. (Die Gottes¬
dienste finden bis auf
we.teres in der Aula des
Lvzenms am Schlotzvlatz
statt .I 10 Uhr: Pfarrer
Sckiistler. 5 Uhr : Pfr.
Dr. Meinecke.

Bergkirche. Iuaendaoktes-
dienst 8.45 Uhr : Dekan
Dr. Beescnmeqer. 10 Uhr
Pfr . Diehl . 5 Uhr: Pfr.
Weinsheimer . Taufen u.
Tvauunaen : Pfr . Diehl.
Beerdigungen : Dekan
vr . Veesenmeyer.

Rinatirche . 10 Uhr : Pfr.
Merz . lAbendm.) Kinder-
aottesd .enst 11.30 Uhr:
Marrer v . Schlaffer.
5 Uhr : Pfarrer Schmrdt.

Lutherkirche. 10 Uhr: Bkr.
Kortheuer . (Abendmahl.)
Kindergottesdienst 11.Ä
Uhr : Pfarrer Kartheuer.
5 Uhr: Pfr . Hofmann.
(Abendmahl.) Dienstag,
abends 8.30 Uhr : Bibel¬
stunde. Pfr . Hofmann.

Paulinenstift . Barm . 9.30
Uhr : Gottesdienst. Pfr.
Held. 11 Uhr : Kinder-
gotteSdienst.

Ev. BereinshanS . Platter
Str . 2. Sonntag . 11.30
Uhr: KinderaotteSdienst.
Pfr . Dbüßler . Abends
8 Uhr : Bibelfrunde. Pfr.
Held. Mittwoch. 5 Uhr:
Bibelstunde. Pfr . Held.
Donnerstag . 8.30 Uhr:
Allgemeine Gebetsstunde.

Katholische Kirche.
Lonifatius -Kirche. Heilige

Messen: 6. 7 Uhr. Amt
8 Ubr. KinderaotteSdienst
6 Uhr. Hochamt 10 Uhr.
Letzte heil. Melle 11.30
Ubr. Nachm. 2.15 Uhr:
Christenlehre m. Andacht.
Abends 6 Uhr : Gestiftete
Muttergottes - Andacht.
(358.) Wochentags heil.
Messen 6.30. 7.15. 7.40
u. 9.30 Uhr : 7.40 u. 9.30
Uhr sind Schulmeisen.
Dienstag . Donnerstag u.
Samstag . 7.30 Ubr sind
Roratemeffen mit Segen.
Donnerstag , abends 6.15
Uhr : Adventsandacht. —
SamStog , abends 6.15
Uhr : Salve -Andacht. —
Beichtgelegenheit: Sonn¬
tag. morgens von 6 Uhr
an , Samstag , nackm.
3.30 - 7 und nach 8 Uhr.
an allen Wochentagen
nach der Frühmesse.

Maria - Hilf . Kirche. Heil
Mellen 6.30 u. 8 Uhr,
KinderaotteSdienst 9 Uhr.
Hochamt 10 Uhr. Nachm.
2.15 Uhr : Christenlehre
u. Andacht. Wochentags
heil. Mellen 6.45, 7.45
(Schulmelle) u. 9.15 Uhr.
Beichtgelegenheit: Sonn,
tag. morgens von 6 Uhr
an . SamS 'aa von 4—7
u. nach 8 Ubr — Sams¬
tag . 6 Uhr : Salve.

DreifaltiakeitS -Pfarrkirche
6.30 Krühmesse. 8 Uhr:Sweite heilige Messe.—Uhr Kindergottesdienst.
10 Uhr Hochamt. Nachm.
2.15 Uhr: MuttergotteS-
andarbt. 6 Uhr: Andacht
mit Prediat für di« ge¬
fallenen Krieger. Mon¬
tag, 9 Ubr : Seelenamt
für d. gefallenen Krieger
der Pfarrei . — Wochen¬
tags de l. Mellen 6.30 u.
7.30 Uhr. Mittwoch und
SamStag . 7.20 Uhr:
Rorateamt . — Mittwoch,
abends 6 Uhr : Kreuz¬
wegen dacht. — Beichtge-
lsgenheit : Sonntag früh
von 6 Uhr an . samstag,
5—7 u. von 8 Uhr an.

Allkatholifchr Gemeinde,
KriedenSkirche. Dchwal.
backer Strotze . Borm.
10.15 IÜr : Amt mit
Predigt . Pfarrer Eder.

Evana -luth . Gottesdienst,
Adelhe dstratze 35. Vorm.
9.30 Uhr : PredigtaotteS-
dienst. Pfarrer Müller.

Eoangel . »luth Gemeinde,
der selbst, ev.-luih . Kirche
in Preutzen zugehörig.
Dodbeimer Strotze 4. 1.
Borm. 10 Uhr : Gottes¬
dienst.

Ev. - luth. DreieiniakettS-
gemeinde. In der Krvvta
der altkatbol. Kirche.
Eing . Sckwalbacher Str.
Dorm. 9.45 Uhr Predigt-
aotteSdienst. Eikmeier.

Methodistengemeinde, Ecke
Dotzh. u. Dreiweidenstr.
vorm. 9.45 Ubr' Predigt
Dr . Liiring . Vormittags
11 Ubr : KindergotteS-
dienst. I . A.: Pr . Kuder.

vavtiftengemeinde . Adler,
str. 19. Vorm. II Uhr:
KindergotteSdienst. Nach-
mittags 4 Uhr Prediat
Mittwoch, abends 8.30
Uhr : Gebetsstunde.

Reuapostolische Gemeinde,
Oranienstratze 54. H. P.
Nackm. 2.45 Uhr Kinder,

ottesdienst. 3P0 Uhr:
ottesdienst.

|AWW . ik« schlMWj

AMlMMbÄM
werden prompt u. fackge-
matz ausgeführt . Görtz,
Adelbeidstraste 35. Part.

Mm Heeresdienst
entlassen

übernehme wieder alle
Polster- und Tapezierer-

Arbeiten.
H. Schautz
23 Moritzstraste 23_

Gärtner
empf. sich im Ausputzen
von Bäumen , sowie In¬
standsetzen von Vorgärten,
u. in deren stach vorkom»
menden Arbeiten. Off.
u. E. 393 Taabl .-Berlaa.

Holzschneider!
mit fahrbarer Maschine
emvfieblt stck Otto Iüßler
Kiedr ickrr Strasse 8. I_

Hausschuhe a. Stoff
werden billig u gut an-
aefertiat Oranienstr . 25.
Hinterb, 3. Bachmann._

Anfertigung
von Herren - und Knaben-
Anzügen. sowie Wenden
von Üeberzieh. u. Anzug.,
Ansbellera . aller Art bei
billigst. Berechn I . Engel.
Oran ienstraste 22 2_

Empfehle mich
in Neuanfertigung von
Herren , u. Knaben-Gard.
all. Art . sowie im Umänd.
u Dend . Louis Schütter.
Schneider, Bleichstr. 24. 1.
Emvf. mich zum Nähen
aller Art autz. dem Hause.
Secrvbenstr . 5, Vdh. 4.
I . Kran sucht Besckäft.
im Ausbell. u. Klicken.
K. Mo seS. Blei Mratze 20.

Pelze
aller Art werden sauber
und billig umgearbeitet.
GeiSbergstratze 7. 1. Et.

Zerrissene Strümpfe
mit guten Beinlängen « .
ne« gemacht MauritiuS-
straße 12. Laden.
Kriller . u. Ondul . 1 Mk^
Kovfw., Ondul .. Kris. 1.75,
auch Anfert . all. Saararb.
v. ausgek. Saar . Steiner.
neben^ Rrsidenz-Theater .^
T. Kr'seuse f. n. Kunden.

Dotzb eimer Str ., 12. 2 I.
Geb. Schwester

sucht passende Beschäftig,
für die Vormittagsstunden
Gefällige Offerten unter
N. 307 an den Tagbl .-
Verlaa erbeten.

9Ttanicure-
Salon

M. Bommersheim,
Dotzheimer Straße 2, I,

am Residenz -Theater.
Telephon 1178.

Massage. Nagelpflege.
S . Rudorf . Mittelftr . 4. 1.'
a. d. Langgaffe. __

Massage — Nagelpflege
Krieda Michel,

Tannusstr . 1S.^2.,Kochbr.
öWed.̂ eilgyninasT

Schönheitsvsleae.
Mitzi Smoli . Kircha 49. 1
aeaenüb. Th alia -Theater.Wnheitspflege!
Dora Brllinaer . Zchwal-
bacher Straste 14. 2. am
Neüdenz-Thcater ._

Elektrische Vibration -
Schönheits-Nagelpflege
Haarentf . d. Elektrolyse.
An ny Knpfer , Lange 39 II

Elea. Naaelvfl K. Bach,
mann . Kirchaalle 64. 1.
Walhall wEinaana

von 11—8 abends : Sonn¬
tag von 1—7 Uhr: das
franz . Std ., auch Urber.
febungen. Kran Elfriede
Mev er, Ki rchaalle 19. 2J_

Just - n. SchönbeitSpsleae
2 . Kevbl. Ellenboaena. 9. 1

SesoiiLftsempMlung.
Empfehle dem hochverehrten Publikum

meine modern eingerichteten spez.Damen-Frisier-Salon.
Kopfwäschen , Ondulieren u. Frisieren

bei billigter Berechnung.
Gestützt auf erstklassige Kräfte.

Spezialitäten:  ff.Ondulation,Färben ü.  Bleichen
Naturgetreue Haarersatzteile werden preiswert
--  j n eigenem Atelier angefertigt . —

Filh,Bannhardt, Bamenfrisiersalon.
Bleichstraße SO.

Aus dem Felde zurück»
Haben wir unser Geschäft wieder eröffnet.

Gebr. Dreyfürst.
Metallgießerei und Dreherei,

JnstiaHation. Galvanisier -Anftalt.
Telephon 3409.

Moritzstratze 14. Moritz strahe 14.

Meinen werten Gönnern zur geil. Kenntnis, daß
ich. da ich der teueren Ladenmiete wegen noch nichts
passendes gefunden habe,

mein löesW Eßrlaulg Blücherstr. 71
eröffnet habe.

(Früher Ellenbogengasse7) "Wh

C. Henritzi, Wmcher.
Die glückliehe Geburt eitles gesunden

Mädchens
zeigen hocherfreut an

Fritz Seel und Frau
Else, geb. Haber.

Wiesbaden, den  S . Dezember 1918.

Ihre Kriegstrauung zeigen an
Stabsarzt L. Clemm

Regts .-Arzt Infanterie -Regt . Nr . 70
Lili Clemm

geb. Matter.
Eichberg, den 7. Dezember 1918.

'S

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil-

nähme, die uns bei dem Ableben unserer
lieben Mutter

Fm Elise Wer
B‘1wurden, sagen wir hiermit allen unseren.ichsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Für die uns bei dem Hinscheiden
unseres geliebten Gatten und Vaters
erwiesene Teilnahme sagen wir unfern
herzlichsten Dank.

Familie Friedrich Mast» er.
Wiesbaden , Adelheidstraße 36, 1,

Dezember 1918.

Leute verschied nach längerem Leiden unser lieber
Bruder

Herr Sanitätsrat

Dr. Ferdinand Schulz
im 64. Lebensjahr . \

Ernst Schulz, Trier.
Emmy Schulz, geb. Nell.
Dr. Rudolf Schulz, Mainkur.

Wiesbaden, den 5. Dezember 1918.
Die Einäscherung findet in aller Stille in Wies¬

baden statt.

Am 13. November erlag der tückischen Grippe in Feindes¬
land unser Pedell

Otto Sanftleben,
Offlzlerstellvertreter,

Inhaber des Eisernen Kreuzes u. der Hess. Tapferkeitsmedaille.
Ebenso pflichteifrig und gewissenhaft wie im Felde war er

in seiner bürgerl chen Tätigkeit . Unbedingt zuverlässig hat er
mit seltener Treue seines Amtes gewaltet , so daß er sich in den
Herzen der Lehrer und der Schülerinnen unserer Anstalt ein
dauerndes Denkmal errrichtet hat . F714

Das Lehrerkollegium des stfidt. Lyzeums H mit Oberlyzeum.
I. A.: Oberlyzealdirektor Prof . Anacker.

Statt besonderer Anzeige.
Gott , der Allwissende, hat in seinem unerforsch-

lichen Ratschluß meinen innigstgeliebten Gatten , den
treusorgenden Vater seines sehr geliebten Kindes,
unsem guten Sohn, Schwiegersohn, Bruder1, Schwager
und Onkel

Dr.med. Karl Ochs
Sekundärarzt der chirurgischenu. gynäkologischen
Abteilung des Elisabeth-Krankenhauses, Oberarzt

der Reserve, Inhaber desE. K. II
im Alter von 33 Jahren , nach nur vierzehn monat¬
licher , sehr glücklicher Ehe , zu sich in die Ewigkeit
abgerufen . Wie er lebte , so starb er, nach kurzem,
schwerem Leiden, ergeben in den Willen Gottes , vor¬
bereitet durch einen christlichen Lebenswandel und
versehen mit den heiligen Sterbesakramenten.

Im tiefsten Schmerz:
Elisabeth Ochs , geb. Klüter, und Kind

nnd Eamilie Josef Ochs.

Bochum (Rheinischestr . 34), den 3. Dezember 1918.
Wiesbaden (Kaiser-Friedrich-Ring 74).

Die Beerdigung findet Freitag vormittag 9 Uhr von dem
3t . Elisabeth - Hospital aus statt , im Anschluß hieran das
Seelenamt in der Kapelle des St . Elisabeth -Hospitals . 1344

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute nachmittag 31/« Uhr verschied sanft nach kurzem, schwerem

Leiden mein lieber Mann , unser guter Vater, Schwiegervater, Bruder,
Schwager und Onkel, der

Landesbnk-Oberbuchh alter

Philipp Wilhelmi
im 69. Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
L- nis- Wilhelmi, geb. « ittlich
Sophie Wilhelmi
Elisabeth Weck», geb. Wilhelmi
Rudolf Wecks.

Wiesbaden (Dreiweidenstr. S), den S. Dezember 1918.

Die Einäscherung findet am Montag, den 9. Dezember, um 12 Uhr
mittags, im Krematorium des Südfriedhofs statt.

Bon Kondolenzbesuchen bitten wir gütigsr absehen zu tvollen.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute morgen verschied nach schwerem Leiden im 64. Lebensjahre

unsere gute Mutter

Frau Elisabeth Garschagen
geb. Odendahl.

Im Namen der Familie:
Robert Garschagen
Erna Faber. geb. Garschagen.

Wiesbaden (Nerotal st), den6. Dezember 1918.
Einäscherung und Beisetzung erfolgt in aller Stille. — Bon Bei¬

leidsbesuchen bitten wir äbzusehen.
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Tläfjseide
in allen Tarben.

Conrad Vutpius,
TTlarktsfraße 30 :: Ecke Tleugasse.

1275

[Iü WlWs. bezWSlAWeies MWchlszGmI
empfehle Filzpantoffel . Schnallenschuhe sowie lederbesetzte
Stiefel mit Stoffeinfatz und Holzfohle . 1343

Schuhhaus Sande!
_ Marktftr . 22 Teleph . 5994 . Äirchgaffe 43.

Herren- und Damen-Schneiderei
Moritzstr. 50 d « La KapglGSj Moritzste. 50

zugelegt Telephon 3623.

Echte Havanna
900 Stück, vreisw. zu vk.
Lossen. Eltville -r. Rh..
GartenstraKe 2.

Meiner werten Kundschaft
und Nachbarschaft zur gefl. Nachricht, daß ich, aus dem
Felde zurückgekehrt, mein
Maler - Lackierer¬

und Anstreichergeschäst
wieder weiterbetreibe, bei solider Arbeit und ange¬
messener Berechnung.

Josef Jeck
Wohnung: Römertor 2. Werkstätte: Frankenstratze 13.

Amt«
Nass . Landes -Theater

Samstag . 7. Dezember,
rz . Vorstellung Abonnement B.

Tie Fledermaus.
Operette in 3 Akten v. I . Strang,
v. Eisenstein . Alois Resni a . ®.
Rosalinde . . Mar . Alfermann
Frank . . . . Bernh .Herrmann
Prinz Orlofsky . Annie Zinner
Alfred . . . . . Erik Wir ! a . ®.
Dr . Falke . Aug . Kleffner a . E.
Dr . Blind . . . Josef Gerharts
Adele . Maria Sommer
AIy-Bei,'
Ramusin
Murray
Caricoui
Idn
Mclani
Felicita
Sidi
'.Ninni

e Willib . Makchek
" . Hans Schäfer
.5 Hrm -Kreuzwieser
ä .£ . Ferd . Wenzel
' .£■ Helga Reimers
$3 . . Else Erichsen
■° q . Marg . Brandt
«j . . . Betty Bick
« . K. Kreuzrvieser
S Wilhelm . Frank

Iwan . Alfred Wutsch«!
Frosch . . . . Mar Andriano
Diener . Adolf Spieß . Hermann

Lauteman , Hch. Baumann,
I Richard Mathes.

Äiustk. Leitung : Rapellm . Rother
Anfang 7, Ende nach 10.15 Uhr.

Residenz -Theater.
Samstag , 7. Dezember.

Nachmittags S.M Uhr . Halbe Pr.
Blondelfchen

oder: Im Zanberreich des
Hutibratz.

Weihnachtsmärchen in 6 Bildern
von Mar Möller . Musik von

Jul . Hernr . Matthey.
l . Fee Bonifacia . 2. Sonneninsel.
:l. Zauberlehrling . 4. Eiskrone.
5. Tief unter der Erde . 0. Im

Könlgsschlotz.

Abends 7 Uhr:
.künstlerische Tänze

von Adrienne -Ursula Hacker.
I. Schubert : Moment Musical
Nr . 5 : 2. Moment Musical Nr . 8.
8. Brahms : Liebeslieder . Walzer

'5 u . 6 ; 1. Intermezzo . 5. Reger:
Blätter und Blüten . — Album,
dlattund Scherzino . «. Hermann

Fink : Schattenspiele.
Pause:

7. Plasttsche Studie . 8. Grieg:
Peer Gynt -Suite Anitras Tanz;
5. Peer Gynt -Suite As es Tod.
!0. Chopin : Mazurka Nr.
II . Mendelssohn : Frühltngslied.

Vorher:
Tie Schulreiterin.

Lustspiel in 1 Akt von Emil Pohl.
Lucie, Baronesse . Käthe Hausa
Cäsar . Baron . . Willy Römer
Engelhard . Heinrich Kamnitzer
Otto . . Oskar Lange -Lüderitz
ifin Lakai . Carl Clouth

Ende S Uhr.

^douckg 8 llbr:
1. Guvertür « zu «vor Ikorck-

etsro . von 6 . Meyerbeer.
2. Schwedische Tänze M. Bruch
3. Serenade von F . Braga.
4. Großes Duett a . d . Op . -Der

Troubadour * von G. Verdi.
5. II . Finale aus der Oper

«Rienzi * von R. Wagner.
6. Träumerei v . R. Schumann.
7. Fantasie aus der Oper -Der

Waffenschmied * A.Lortzing.

Meins-MUchten
Wiesbadener Mutterschutz, frerrn-

gartenstr . «. 2. Sprechstunden:
Montag , Dienstag , Donners-
rag u . Freitag von 3—ö Uhr.

Tagesheim für derufrtät . grauen
und Mädchen, Kirchgasse 1l . 1.
Jeden Donnerstag abend Zu¬
sammenkunft f. die Mitglieder.

■
der Stadt Wiesbaden.

Täglich von 7Vz  Uhr ah:

KONZERT
der bekannten Künstlerkapelle

Ferdy Buschardt.
Sonntag:

Volkstümlicher Bier-Abend.

KoGmnnen-üonzeüe
Vormittag » 11 Uhr : Konzert
der Kapelle Paul Freudenberg
in der Kochbrunnen -Trinkhalle
1. Choral : Wie schön leucht

uns der Morgenstern.
2. Ouvertüre zu «Die diebl sc^ e

Elster » von Rossini.
b Walzer a . d . Operette «Der

liebe Augustin von Ffell.|
i. Narcissus von Nerin.

Liebe , Lust und Leben,
Potpourri von Ischpold . «

>. Rückkehr der Truppen,
Marsch von Illinger.

| Mhous-Hoiizelie]
Samstag , 7. Dezember.

Abonnements-Konzerte.
Städt . Kurorchester.

Leitung : H . Jrmer , städt.
Kurkapellmeister.

Raehmittags 4 Uhr.
t. Ouvertüre zur Oper «Die

Italienerin in Algier * vonG. Rossini.
i.  Ave verum v. W . A. Mozart
!. Ballettmusik a . d . Op . «Die

Königin von Saba * Gounod
I. Ein Frühlingstraum , Idyll

von W. Herfurth.
>. Ouvertüre zu «Rosamunde*

von F . Schubert.
i. Schneeglöckchen , Walzer v.

Job . Strauß.
Fantasie aus der Oper «Die
weiße Dame * ▼. A. Boieldieu

Gross - Wiesbaden
| Dotzheimer Str. 19. :: Fernruf 810.

Allabendlich 73/« Uhr
Das grosse Variete-Programm.
1® Attraktionen IO

U. a. :

Wang-Chio-Tchyng
Die berühmten chinesischen Gaukler1

Maria Peroni
Die Dame ohne Nerven I

Im Cabaret: Stimmungs -Programm.
Im Restaurant : Künstler -Quartett.

(Vormals) „ ( Je 3 MarttStr . 26.
Täglich:

Künstler - Konzert.
Ausschank von Dortmunder
Union und Pschorr - Bräu
München . 1295

SS

Spezialität:

imM  ̂illlM
yMauritinsstr . 12 ; Tel . 6137^ |

Erst - Aufführung.

Aus der Jugendzeit
klingt ein Sied

Lebensbild in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Ellen Richter.
Wenn drei eine lieben

Lustpiel in 2 Akten.

Kaffee

„Reichskanzler“
und Weinstuben!. Stock.

Vornehmer, gemütlicher Aufenthalt.
Täglich:Künstler-Konzert.

R . Egerf , Bärenstrasse 6.
BüThalia-Theater

Größtes Lichtspielhaus
Kirchgasse 72. — Telephon 6137.

Erst-Aufführung!Der Schwur
Tragisches Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

Srttno Kästner
Piccele Elly

Schwank in 3 Akten mit

Elly Berry.

| Rheingold
stiitstr.is Kü nstler-Spie le. « Ä.

Vornehmstes
!Familieii-Cabaret und Tanz-Palast.

Täglich Auftreten
erstklass . Kunstferäfte I

sowie die beliebten
Tulpenstiel -Konzerfe

<16 Künstler).
Anfang 7Vz Uhr. Eintritt 2.— Mk.

NB. Tischbestellungen werden unter
Fernruf 1036 entgegengenommen. ;

MONOPOL

IdÄ°”Odeon-Theater K,r lf"
Erstklassige Lichtspiele.

Erstaufführung::: Schfcksalsfäden rr
Drama in 4 Akten irtit Tya Barre.

Ilmenrausch
Kiesslich-Trickülm

:: Der Weiberfresser :r
Lustspiel mit Sacy Blondei.

Naturbllder aus dem Kaukasus.

Walhalla-Theater
Ab 1. Dez. 1918, allabendlich 8 Uhr:

Grosses Gastspiel von
Fredy Remhrandt , genannt

Danny Gürtler II.
,Triumph der Schönheit “ .

2 Blessings 2.
Sun Hsiang Jung Truppe.
Carl  Bogade Comp.
2 Rogge ’s.
Bertha Berte.
Gustini Duo.

Alles Nähere Plakate.

Rhein-
str. 47»

Rhein-
str. 47.

Allein -Erst -Aufführung.

Das Licht des Lebens.
Ergreifendes Drama einer großen

| 4Akte!  Liebe . (4AkteI
Der Ersatzmann.

Humorvoller Luftspiel-Schlager
in 3 Akten, mit der übermütigen

QQSacy von Blondel . QQ

Das Liebesduell.
Reizendes Lustspiel.

Wilhelmstr. 8, Haltestelle Rheinstr. Tel. 140.
Allein-Erst-Aufführung.

Das 24 . Abenteuer des berühmten
Stuart Webbs

Der Stier von Saldanha
ein seltsamer Kriminalfall in 4 Akten.

Stuart Webbs — Ernst Reicher.

— Die Notbremse -----
Eine lustige Filmskizze mit Ada Svedln,
der berühmten Kunsttanz)rin vom Scalatheater

Kopenhagen.
Die Filme werden künstlerisch durch den

bekannten Pianisten A. Rausch, Mainz,begleitet.
Anfang 4 Uhr, Sonntags 3 Uhr.

MHIIMJIMII
■ Taunusstr. 1, nahe Kochbrunnen. Tel. 140. ■

hervorragende Erst - Auff ühr ungen  j

Ser Karr hat sie geküsst!
Tragödie aus dem Artistenleben in 4 Akten

mit Leonfine Kühnberg!

Paul Heidemann
der „Urfidele “ , in

„Paulchen Semmelmanns Flegeljahre“.
3 Akte sprudelnden Humors!

Anfang 4 Uhr. — Sonntags 3 Uhr.
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